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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Auf- und Abrundungen

lm allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können
sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort davon kenntlich gemacht. Auf das
Wort davon ist vezichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte
unmissverständlich hervorgeht, dass es sich um eine Aufgliederung handelt. Die teilweise
Ausgliederung einer Summe ist durch das Wort darunter gekennzeichnet. Bei teilweiser
Ausgliederung nach verschiedenen nicht summierbaren Merkmalen sind die Worte und zwar
gebraucht worden.

Statistisches Bundesamt, Fachsene 1 1, Reihe 8, 1998
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Vorbemerkung

ln der vorliegenden Veröffentlichung für 1997 werden die Ergebnisse der Statistik zum Aufstiegs-
fortbildungsförderungsgesetz erstmals im Rahmen der Fachserie 11 veröffenilicht. Die Ergebnisse für
1996 sind als Arbeitsunterlage publiziert worden.

Rechtsgrundlage dieser Bundesstatistik ist § 27 des Bundesgesetzes zur Förderung der beruflichen
Aufstiegsfortbildung (Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz - AFBG) vom 23. Aprit 1996 (BGBt. I

S. 623). Erfasst werden detaillierte Angaben zum sozialen und finanziellen Hintergrund der Geför-
derten und ihrer Ehegatten sowie die Höhe und Zusammensetzung des finanziellen Bedarfs der Geför-
derten und der errechneten Fördqrungsbeträge.

Diese Angaben werden der amtlichen Statistik von den mit der Berechnung der Förderungsbeträge
beauftragten Landesrechenzentren als Auszug aus deren Eingabedaten und Rechenergebnissen in
anonymisierter Form zur Verfügung gestellt (sekundärstatistik).

Der Tabellenteil dieser Veröffentlichung gibt zunächst einen Überblick über dieZahl der Geförderten
sowie Über den finanziellen Aufwand im Jahr 1997. Dabei wird insbesondere nach Art und Umfang der
Förderung unterschieden. Anschließend werden Angaben über den sozialen Hintergrund der Geför-
derten dargestellt Die Tabellen enthalten lnformationen über Alter, Familienstand, Staatsangehörigkeit
und berufliche Vorbildung der Geförderten sowie ihr Gesamteinkommen. Bis auf Tabelle 4 sind alle
Tabellen nach der Art der Fortbildungsstätte gegliedert (nähere Einzelheiten hiezu können den nach-
folgenden Erläuterungen entnommen werden). Gegenüber der Arbeitsunterlage für 1gg6 ist die
vorliegende Veröffentlichung um eine Tabelle mit vergleichenden Daten für 1996 und 1997 erweitert
worden, die in den kommenden Jahren zu einer Zeitreihe ausgebaut werden soll (Tabelle 2). Neu ist
ferner Tabelle 5, die monatliche Durchschnittsbeträge je Geförderten nachweist.

sches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe B, 1999
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Erläuterungen

Allgemeines

ln dieser Veroffentlichung wird ausschließlich die FÖr-
derung nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz (AFBG) dargestellt. Dieses Gesetz verfolgt das
Zrel Teilnehmer und Teilnehmerinnen an Maßnahmen
der beruflichen Fortbildung durch finanzielle Unter-
stutzung abzusichern. Das Gesetz ist ein umfassendes
Förderinstrument für die berufliche Fortbildung in nahe-
zu allen Berufsbereichen, und zwar unabhängig davon,
rn welcher Form sie durchgeführt wird (VollzeiUTeilzeit/
schulisch/ausserschulisch).

Das Aufstiegsfortbrldungsförderungsgesetz wird im
Auftrag des Bundes von den Ländern ausgeführt, die
dre dafür zustandigen Behorden bestimmt haben Zu-
ständige Behörden sind in der Regel die Amter für
Ausbildungsförderung bei den Kreisen und kreisfreien
Städten am gewöhnlichen Aufenthaltsort des Antrag-
stellers Ausnahmen bestehen in Bremen, Hamburg,
Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sach-
sen, Schleswig-Holstein und Thüringen Die zuständi-
gen Behörden nehmen die Anträge auf Aufstiegsfort-
bildungsförderung nach dem AFBG entgegen. treffen
die zur Entscheidung über den Antrag erforderlichen
Feststellungen, entscheiden über den Antrag, erlassen
den Bescheid hierüber und zahlen die Zuschüsse aus
Die Darlehen werden von der Deutschen Ausgleichs-
bank (DtA) ausgezahlt, mit der hierüber ein gesonder-
ter Darlehensvertrag geschlossen werden muss Die
Berechnung der Förderungsbeträge erfolgt dabei durch
zentrale Rechenzentren. die von den Obersten Lan-
desbehörden für Aufstiegsfortbildungsförderung mit
diesen Aufgaben betraut sind

Dauer der Förderung

Die Dauer der Förderung richtet sich grundsätzlich
nach der Dauer der Fortbildungsmaßnahme. Vollzeit-
maßnahmen dürfen in der Regel bis zu 24 Monaten,
Teilzeitmaßnahmen in der Regel bis zu 48 Monaten
dauern (Förderungshöchstdauer) Findet die Förderung
nicht in einem zusammenhängenden Kurs oder Lehr-
gang statt, sondern gliedert sich in mehrere Teile, dann
müssen sämtliche Terle innerhalb eines bestimmten
Zeitraums absolviert werden. Dieser maximale Zeit-
rahmen beträgt bei Vollzeitmaßnahmen 36 Monate, bei
Teilzeitmaßnahmen 48 Monate. Werden Maßnahmen
abwechselnd in Vollzeit- und Teilzeitform absolviert,
dann werden die Förderungshöchstdauer und der
maximale Zeitrahmen individuell von der zuständigen
Behörde festgelegt.

Finanzietler Aufwand

Die mit der Berechnung der Förderungsbeträge beauf-
tragten Länder-Rechenzentren leiten im Auftrage der

zuständigen Obersten Landesbehörden für Aufstiegs-
fortbildungsförderung die stattstischen Angaben als
Auszug aus ihren Eingabedaten und Rechenergeb-
nissen an die amtliche Statistik weiter.

Die Geförderten erhalten folgende Leistungen:

Teilnehmer an Vollzeitveranstaltungen erhalten vom
Staat einen monatlichen Unterhaltsbeitrag zum
Lebensunterhalt bis zu

- 1 050 DM für Alleinstehende ohne Kind
(davon 375 DM Zuschuss/675 DM Darlehen)

- 1 300 DM für Alleinstehende mit einem Kind
(375 DM/925 DM)

- 1 470 DM für Verheiratete (375 DMi 1 095 DM)
- 1 720 DM für Verheiratete mit einem Kind

(375 DM/1 345 DM)
- 1 970 DM für Verheiratete mit zwei Kindern

(375 DM/1 595 DM)

Für jedes weitere Kind erhöht sich der Darlehensanteil
des Unterhaltsbeitrages um 250 DM. Alleinstehende
konnen darüber hinaus sowohl bei Vollzeit- als auch
bei Teilzeitmaßnahmen einen monatlichen Zuschuss
bis zu 200 DM zu den notwendrgen Kinderbetreu-
ungskosten erhalten.

Die Höhe des monatlichen Unterhaltsbedarfs lehnt sich
an den BAföG-Bedarfssatz für Fachschüler mit abge-
schlossener Berufsausbildung an, der Zuschlag fur die
Krankenversicherung an den BAföG-Bedarfssatz für
Studenten Ab 1. Juli 1998 steigen die Unterhalts-
beiträge um jeweils 15 DM

Die Unterhaltsberträge sind einkommens- und ver-
mögensabhängig. Sie reduzieren sich daher um
etwaiges anrechenbares Einkommen und Vermögen
des Teilnehmers bzw. anrechenbares Einkommen
seines von ihm nicht dauernd getrennt lebenden Ehe-
gatten.

Bei Voll- und Teilzeitmaßnahmen ist zur Finanzierung
der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren ein einkom-
mens- und vermögensunabhängiger Maßnahme-
beitrag vorgesehen. Die Teilnehmer erhalten ein zins-
günstiges Bankdarlehen in Höhe der tatsächlich
anfallenden Gebühren, höchstens jedoch 20 000 DM.

Fortbildungsstätten

Als Fortbildungsstätten gelten hier alle Einrichtungen
(öffentliche und private Schulen, öffentliche und private
lnstitute, Fernunterrichtsinstitute), die eine nach dem
AFBG förderungsfähige Fortbildung vermitteln.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Rethe 8, 1998

6



Fortbildungsziel

Förderungsfähige Fortbildungsveranstaltungen müssen
folgende Kriterien erfüllen:

Der angestrebte Fortbildungsabschluss muss eine
abgeschlossene Erstausbildung in einem nach dem
Berufsbildungsgesetz, der Handwerksordnung oder
bundes- oder landesrechtlich anerkannten Beruf vor-
aussetzen.

Die Maßnahme muss gezielt auf öffentlich-rechtliche
Fortbildungsprüfungen vorbereiten, die über dem
Niveau einer Facharbeiter-, Gesellen-, Gehilfen-
prüfung oder eines Berufsfachschulabschlusses
liegen. Dazu gehören Kurse und Lehrgänge, die auf
Fortbildungsabschlüsse vorbereiten, die auf folgen-
den Grundlagen beruhen:

-- § 46 Abs. 1 BB|G (z B Bankfachwirt, Betriebswirt,
Elektroniktechniker, lndustriemeister, Fachkauf-
mann, Restaurator, Werbefachwirt),

-- § 46 Abs. 2 BB|G bzw. § 42 Abs. 2 HwO (2. B
Fachagrarwirt, lndustriefachwirt, Wirtschaftsinfor-
matiker, Geprüfter lndustriemeister, Polier, Tier-
pflegemeister),

-- § 81 BB|G (2. B. Milchwirtschaftlicher Labormei-
ster),

-- § 95 BBiG (Meister der städtischen Hauswirt-
schaft),

-- § 45 HwO (2.8. Bäckermeister, Fotografen-
meister, Klempnermeister, Zahntechnikermeister),

-- § 122 HwO (z.B Feinoptikermeister, Herren-
schnerdermeister, Zweiradmechanikermeister),

-- § 124 des Seemannsgesetzes (Schiffsbetriebs-
meister),

-- landesrechtliche Fortbildungsregelungen für Be-
rufe im Gesundheitswesen sowie im Bereich der
sozialpflegerischen und sozialpädagogischen Be-
rufe (z B Fachkrankenpfleger, Fachkinder-
krankenpfleger, Krankenpflege-Lehrkräfte) sowie
sonstige landesrechtliche Bestimmungen.

Geförderte

Handwerker und andere Fachkräfte, die sich auf den
Fortbildungsabschluss zu Handwerks- oder lndustrie-
meistern. Technikern, Fachkaufleuten oder Betriebs-
wirten vorbereiten, können die Aufstiegsförderung be-
antragen. Voraussetzung ist eine nach dem Berufs-
bildungsgesetz (BBiG) oder nach der Handwerks-
ordnung (HwO) anerkannte, abgeschlossene Erstaus-
bildung oder ein vergleichbarer Berufsabschluss.
Gefördert werden Bildungsmaßnahmen im Bereich der
gewerblichen Wirtschaft, der freien Berufe sowie der
Haus- und Landwirtschaft. Sie müssen gezielt auf ent-
sprechende anerkannte Prüfungen nach der Hand-
werksordnung, dem Berufsbildungsgesetz oder nach

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998

Bundes- oder Landesrecht vorbereiten. Auch zahl-
reiche landesrechtlich geregelte Fortbildungen für
Berufe im Gesundheitswesen, in der Sozialpflege und
Sozialpädagogik sind förderungsfähig. Bedingung ist,
dass der angestrebte Abschluss der Qualifizierungs-
maßnahme über dem Niveau einer Facharbeiter-, Ge-
sellen- und Gehilfenprüfung oder eines Berufsfach-
schulabschlusses liegen muss.

Nicht gefördert werden Fortbildungsabschlüsse, die
oberhalb der Meisterebene liegen, wie z. B. ein Hoch-
schulabschluss.

Förderungsberechtigt sind Deutsche und bestimmte
Gruppen von bevorrechtigten Ausländern, die sich be-
reits 5 Jahre rechtmäßig in Deutschland aufgehalten
haben und erwerbstätig gewesen sind.

VollzeitJTeilzeitfälle bzw.
maßnahmen

VollzeitJTeilzeit-

Die Fortbildungsmaßnahme muss mindestens 400
Stunden umfassen.
Bei Vollzeitmaßnahmen müssen in der Regel
Lehrveranstaltungen wöchentlich an fünf Werktagen
mit mindestens 25 Unterrichtsstunden stattfinden.
Vollzeitfortbildungen dürfen insgesamt nicht länger als
zwei Jahre dauern.
Bei Teilzeitmaßnahmen müssen die Lehrveranstal-
tungen innerhalb eines halben Jahres mindestens 150
Unterrichtsstunden umfassen. Teilzeitmaßnahmen dür-
fen insgesamt nicht länger als vier Jahre dauern.

Zuschuss/Darlehen

Die Förderung nach dem AFBG wird teils als Zu-
schuss, teils als Darlehen geleistet.

Als Zuschuss werden gewährt:

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (maximal375 DM),

- die Kinderbetreuungskosten bei Voll- und Teilzeit-
maßnahmen (maximal 200 DM).

Als Darlehen werden gewährt

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (zur Höhe siehe unter ,,Finanzieller Aufwand"),

- der Maßnahmebeitrag bei Voll- und Teilzeitmaß-
nahmen.

Der Geförderte kann frei entscheiden, ob und in
welcher Höhe er das Darlehen in Anspruch nimmt. Er
kann auch ein geringeres Darlehen nehmen, als ihm
zusteht. ln der AFBG-Statistik kann nur das bewilligte
Darlehen nachgewiesen werden, nicht aber das tat-
sächlich in Anspruch genommene.
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AFBG-Statlstik 1997
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AFBc-Statistik 1997
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1 Geförderte und finanzieller Aufiryand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanleller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

lnsgesamt

Baden-Württemberg .........
Bayem
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
M ecklenburg-Vorpom mem
Niedersachsen ...,........... ..

Nordrhein-Westfalen ... ... .

Rheinland-Pfa12 ... .......... ..

Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt .................
Schleswig-Holstein
Thunngen

Deutschland ...

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen............ .

Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pf alz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .................
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland

49 346 31 212 18 134 335 378

N a c h F o rt b ild u n g s s tä tte n

öffentliche Schulen

7 69E
10 319

724
801

378
720

3 43E

695
4 384

10 957
2 540

532
2 187

857
1 925
1 191

3 E53
2 957

263
2E2

33
96

1 436
414
791

1 434
716
307

1 245
412
115
214

4 912
7 485

480
297
213
467

2 207
222

3 052
7 171
1 394

263
736
375

1 375
563

3 137
2 643

203
169

32
96

1 168
130
686

1 199
563
198
43E
198
114
182

2786
2 834

244
504
165
253

1 231
473

1 332
3 786
1 146

269
1 451

482
550
628

46 791
66 634

6 871
4 827
2 623
5 634

23 470
3 338

32 044
88 631
14 914
2 E14

10 551
5 336

13 879
7 021

25 267
18 314
2 5E3
2 143

266
706

10 442
1 939
5 842

10 573
4 573
1 E51

6 038
2 548

646
1 468

6 837
9 140

954
398
341
829

3 500
350

4 755
11 490

1 871
400
881
505

1 954
825

4 777
3 858

456
241

52
216

2 001
194

1 277
2 346

836
315
517
384
184
331

39 954
57 494

5 917
4 42E
2282
4 805

19 969
2 988

27 289
77 141
13 043
2 414
9 670
4 731

11 925
6 195

20 490
14 457
2 126
1 902

215
491

8 441
1 745
4 564
8 227
3 738
1 536
5 521
2 164

462
1 137

45 131 290 246

716
314

60
113

1

14 568

268
284
105
235
153
109
EO7

214
1

32

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1g

11 156

-t2-

3 412 95 198 17 9U 77 214



1 Geförderte und finanzieller Aul\ryand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanleller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Private Schulen

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin... .....

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen ............ ....

Nordrhein-Westfalen .........
Rhernland-Pfalz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt... ..... . .

Schleswrg-Holstein
Thunngen

Deutschland

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin... .....

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
M eckl enburg-Vorpom m ern
Niedersachsen ............
Nordrhein-Westfalen ..

Rheinland-Pfalz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .... .........
Schleswig-Holstein
Thüringen

325/. 2 437

2 345
5 390

387
456

93

1 747
190

2882
6 210
1 226

54
435
316
438
925

817 24 439

12 970
35 828

3 886
2263

378

11 448
812

21 885
53 921

6 323
166

2 359
1 893
3 188
5210

3 698 20 741

519
941

14
28

139
2

134
56

133
752
192
112
109
55
37
31

330
778

3
21

130
2

80
47
95

586
132
45
95
?,o

33
21

189
163

11

7
o

54
o

38
166
60
67
14

16
4

10

3 500
7 074

77
272

1 449
19

906
387
852

5924
1 585

583
814
417
342
237

440
1 065

4
27

222
3

120
89

151

1 047
192

71

130
48
59
29

1 186
3 786

481
123

31

1 332
45

2 841
5 789

604
o

187
145
551
455

3 060
6 009

74
244

1 227
17

786
298
701

4 876
1 393

511

684
369
283
208

Lehrgang an öffentlichen lnstituten

1 060
3 621

258
102

19

1 285
1 769

129
354

74

11 784
32 042

3 406
2 140

348

917
36

1 940
3 868

505
I

157
117
386
349

830
154
942

2342
721

46
278
199
52

576

10 116
767

19 044
48 131

5 719
161

2 172
1 748
2 637
4 755

13 343 9 751 162 531 17 562 144 969

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland 23 094

- 13 -

Statistisches Bundesamt. Fachserie 11, Reihe 8, 1WB



1 Geförderte und finanzieller Aufirvand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanleller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Lehrgang an privaten lnstituten

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin .....,....
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen ........... ......
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfalz .......... ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........... ...

Schleswig-Holstein
Thurrngen

509
392

33
22
75

250
64
10

224
985
196
43

334
39

493
10

3 679

4 420
4 462

286
113
485

4 289
594

79
2 939

15 721

2 125
201

1 265
331

8 542
95

892
825

49
27

107
619
106

13

555
2 501

388
55

380
56

1 335
21

3E3
433

16
5

32
369

42
3

331

1 516
192

12

46
17

842
11

16

4 850
4 885

300
120
522

4 899
641

91

3 425
18 025
2362

210
1312

354
9 703

105

430
422

14
7

37
610

47
12

485
2 303

237
8

48
23

1 161

10

5 85451 802Deutschland 7 929

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
M ec klenburg-Vorpom m ern
Niedersachsen .. ...............
Nordrhein-Westfalen ....... .

Rhernland-Pfa12 ................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ................
Schleswig-Holstein
Thüringen

14

1

12

Deutschland 112

4 250

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten

27
1

4
1

4
13

23
3
4

;
16

3
1E

2

31

71

b
10

30
67

6
1o

45 948

9

3
4

4
22

3
18

4

9
110

6
63
31

106 100
6

63
2922

1

I 53 95101

Geförderte

rnsgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1 1, Reihe 8. 1998

-14-

96 438 22 416



1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanäeller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Fernlehrgang an privaten lnstituten

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin .... ....
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mem
Niedersachsen ..................
Nordrhein-Westfalen ....... .

Rheinland-Pfalz .......... .....

Saarland
Sachsen
Sachsen-4nha|t .................
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland...

Baden-Württemberg .........
Bayem
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mem
Niedersachsen ..................
Nordrhein-Westfalen .... ....
Rheinland-Pfalz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Arfialt .................
Schleswig-Holstein
Thüringen

74
173

8
4
6
3

11

20
37
14

4
17
5

9 376

Auslandsfall(§ 5 Abs. 2)

948 11 937

10

12 12

21

75
78

8
4
o
3

11

20
39
14
4

17
6

385

2

:
1

5
173
452

19
19
8
o

24

35
114
38

4
28
24

171
447

19
19
I
o

24

35
111
38

4
28
24

32

1

1 o1

3

1

3

I 1 223 1

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland ...

- 15 -

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1998
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1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

N a c h Fo rt b ild u n g s z ie le n

Berufsbildungsgesetz

Baden-Württemberg .........
Bayern
Ber|in.........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen ..................
Nordrhein-Westfalen ...

Rheinland-Pfalz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......... ...

Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin ...,......
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen ..... ...........
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfa12 .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .................
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland

5 505

Handwerksordnung

3 112
5 081

355
238

77
339

1 371
112

2288
5 507
1 045

185
481
283
982
372

4735 54 882 8 267 46 61510 210

2557
2 213

104
107
150
75

728
103
941

1 519
375
144
338
134
504
248

1 284
1 353

51

54
101

34
337

58
615
827
179
60
23
80

273
176

1 273
860

53
53
49
41

ao,l

45
326
692
196
84

315
54

231
72

1 324
1 579

179
445
104
102
764
420
940

2 886
88E
153

1 099
420
314
554

12 895
11 699

667
674

1 134
434

3 729
585

5 757
8 998
1 803

684
969
826

2 564
1 465

29 703
46 613

5 505
4 078
1 099
4 142

16 293
2 311

25 061
72360
11 575

1 877
7 975
4 363

10 428
5 435

1 818
1 765

94
72

157
64

539
100

1 117
1 396

225
102

19
148
366
284

4 284
5 814

665
316
120
597

2 144
148

3 391

8 467
1 358

270
508
430

1 389
511

11 077
9 935

572
601
976
370

3 189
486

4 640
7 602
1 578

5E2
950
67E

2 198
1 181

4 436
6 660

534
683
181

441
2 135

532
3228
8 393
1 933

338
1 580

703
1 296

926

25 419
40 799

4 840
3 763

979
3 545

14 149
2 163

21 670
63 894
10 217

1 607
7 468
3 933
9 040
4924

33 999 21 828

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11. Reihe 8, 1S

-t6-

12171 248818 30 409 218 409



1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbitdungszielen

Finanäeller Atrfwand

Land Darlehen

Anzahl 1 000 DM

Verg leichbares Bundesrecht

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ............. .. .

Nordrhein-Westfalen ....... .

Rheinland-Pf alz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......... ......
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland ..

Baden-Württemberg .........
Bayem
Berlin.... .....

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mec kl enburg-Vorpom mern
Niedersachsen ............
Nordrhein-Westfalen .. ......
Rheinland-Pf alz .................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .............. ..

Schleswig-Holstein
Thüringen

167
576

11

4
5
E

133
't1
88

366
51

4
224

6

89
390

4
2
3
7

100
7

47
222

28
1

190
2

78
186

7
2
2
1

33
4

41

144
23

3
34

4

562

111
209

5
4

10
109
43

4
25
64
39
29

3
4
5
2

886
102
407

2 138
304

14
1 241

13

113
s68

o

3
4

13
187
20
6E

325
36
0

265
2

792
2 645

34
37
20
39

699
81

340
1 813

268
14

976
12

906
3 213

44
40
25
52

1

1 655

10

I 396 1 614

10

7 782I 093

o1

Verg !eich bares Landesrecht

538
870

75
7

42
196
442
49

127
679
181

46
45
14

125
16

427
661

70
3

32
87

399
45

102
615
142

17
42
10

120
14

2786

3287
5 108

656
35

365
1 006
2562

341
819

5 135
1 232

239
365
134
887
111

622
993
186

7

59
155
630

83
180

1 302
25',|

28
89
25

2@
31

2 666
4 115

470
27

306
851

1 932
258
639

3 832
980
211
276
109
687

81

22282 48/1 17 U1

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Deutschland... 3 152

-17-

666

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1S8



Geförderle

insgesamt Vollzeit Teilzeil zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungssüitten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
F ortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel 1 000 DM

Deutschland

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

29 427
49 346

I 796
14 568

1 763
3 254

14 812
23 094

3 767
7 929

5 482
10 240

21 366
33 999

764
1 655

1 815
3 452

19 309
31 212

6 702
11 't56

't 322
2 437

9 140

13 343

10 118

18134
236 999
335 378

59 630
95 198

15 663
24 439

128 735
162 531

32 062
51 802

184

438

725
948

32 302
54 882

189 203
248 818

4 410
9 396

11 085
22282

24 324
45 131

8 751

17 984

1 714
3 698

11 139
17 562

2 718
5 854

212 675
290 246

50 878
77 214

13 949
20 741

117596
1 44 969

29 345
45 948

Nach Fortbildungsstäüen

2 094
3 412

441
817

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) 1996
1997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Handwerksordnung .... 1996
1997

Vergleichbares Bundesrechl ... 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

2',t40
4 250

58

112 16

231
385

Nach Fortbildungszielen

2

5 672
I 751

1 627
3 679

228
376

3

2 305
1 735

7 248
12 171

247
562

318

666

.t83

416
56
96

1

22

3
9

3 853
I 267

17 739
30 409

724
937

21

28 449
46 615

171 464
218 409

3 777
7 782

I 986
17 441

11

1

,|4 1 22

3 177

5 505

14 118

21 828

5',t7

1 093

1 497

2 786

633
1 614

2 099
4 841

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998
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2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, FortbildungssüitGn und Fortbildungszielen

F ortbildungsstätte
Finanzieller Aufwand

Darlehen

F ortbildungsziel
1 000 DM

Baden-Württemberg

lnsgesamt 1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

4 875
7 698

2 445
3 853

309

1 470
2345

1 503
2 557

2954
4 436

3 196

4 912

1 964
3 137

206

't 679

2786

481
716

33 634
46 791

16 438
25 267

2 654
3 500

10 187
12970

4 182
4 850

3 744
6 837

2 443
4 777

923
't 818

2 462
4 284

57
1't3

29 889
39 954

13 995
20 49{)

2 405
3 060

3 884
4 420

7 723
11 077

20 119
25 419

1 565

2 666

Nach Fortbildungsstätlen

Offentliche Schulen

Private Schulen ....

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privaten lnstiluten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstiluten

Fernlehrgang an
privaten lnstitulen ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .........

Berufsbildungsgesetz

Handarerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

249
440330519

298
430

103

189

740
1 060

597
892

285
383

I

Nach Fortbildungszielen

753
1 't86

I 434
11 784

730
1 285

312
509

7 31

31

30
3014

46
75

206.2
3 112

13

661

1 273

892
1 324

I 646
12 895

22 58',1

29 703

540
906

1 867
3 287

21

46
74

142
173

142
171

842
't 284

94
167

483
792

302
622

45
78

49
89

243
427

324
538

81

111

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

Vergleichbares Landesrecht

- 19-

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1 1, Reihe 8. 1998
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2 Geförderte und flnanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungss&itten und Fortbildungszielen

F o rtbildu n gsstätte Finanzieller Aufwand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Bayern

lnsgesamt 1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
't997

1996
1997

1 996
1997

6 898
10 319

1 914
2 957

490
941

3 829
5 390

532
825

1 266
2213

4 891

6 660

315
576

5 037
7 185

1 646
2 643

2 671
3 621

1 86'r

2 834

268
3',14

82
163

48 489
66 634

12 061

18 314

4 079
7 074

28 276
35 828

3 692
4 885

57
71

324
452

't0

6 913
11 699

37 171
46 613

1 806
3 213

2299
5 108

5 550
I 140

2 061

3 858

496
1 065

2 682
3 786

311

422

902
1 765

3 993
5 814

274
568

381

993

42 939
57 494

10 001

14 457

3 583
6 009

25 593
32 042

Nach Fortbildungsstätten

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

21

23

111

178
110
173

310
433

22

27

Nach Fortbildungszielen

408
778

1 't58
't 769

222
392

3 381

4 462

1

4

1

5

57
674

5

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) 1996
'r997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Handrverksordnung ..... 1996
1997

Vergleichbares Bundesrecht 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

324
447

6 011

I 935

33 478
40 799

1 532
2645

1 918
4 115

9

783
1 353

3 722
5 081

219
390

313
661

483
860

't 169
1 579

96
186

113
209

426
870

Geförderte

insgesamt Vollzeil Teilzeil zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

Statrstisches Bundesamt. Fachserie 1 1, Reihe 8. 199E
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2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortblldungszielen

Fortbildungsstätte Finanzieller Aufwand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Berlin

lnsgesamt .. 1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
't997

1996
1997

1996
't997

1996
't997

179
263

140
203

166
244

6

5 997
6 871

1 739
2 583

3 528
3 886

637

363
667

5 253
5 505

641

954

u7
181

49
11

514
665

83
186

5 356
5 917

1 499
2 126

3 181

3 406

27
't9

4 739
4 840

245
470

724
s35 369

480

Nach Fortbildungsstätten

Öffentliche Schulen ......

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privalen lnstituten ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handarerksordnung

Vergleichbares Bundesrechl ...

191

258
88

129

't0

14
63
77

39
60

1'.|

300

3
6

27
19

321
572

42
94

26
53

28
51

297
355

52
44

329
656

5
7

5

5

240
456

5
4

279
387

58

74

588
286

28
33

62
49

3

6

4
3

1

3

1

3

4

I
4
I

2

9
2

4

34
't6

Nach Fortbildungszielen

54
104

427
534

130
179

7 50
3111

42
70

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
fuizahl

Vergleichbares Landesrecht 47
75

-21 -
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Geförderte

ZuschussTeilzeit zusammeninsgesamt VollzeitBerichts-

jahr
Anzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungssüitten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel 1 000 DM

Brandenburg

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten ......

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstiluten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Hand,,rerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

Vergleichbares Landesrecht ...

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

417

801

120
282

131

297
286
504

2 661

4 827

922
2 143

87
272

1 546

2263

9'l
120

145
398

76
24',!

8

27

57
'123

2 516
4 428

845
1 902

244

Nach Fortbildungsstätten

10

28

69
169

.,

21

51

113

15

22

3
7

79

53
102

17

27

Nach Fortbildungszielen

266
456

17
107

21

54

10

10

41

40

21

72

3
7

2

5

213
354

1 489

2 140

87
113

10
10

3
4

3
4

1

4
1

4

5

1C7

238
258
445

5

19

278
674

2332
4 078

119
316

19

257
601

2 214
3 763

I

26
53

365
683

2

2

4

2

2

1

3

2

4

3
7

4

3

1

7

37
37

9
35

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998

_)', _

27



2 Geförderte und flnanziellerAufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortbildungszielen

Fortbildungsstätte
Finanzieller Aufwand

Darlehen

F ortbildungsziel 1 000 DM

Bremen

lnsgesaml

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privalen lnstituten .........

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz ......

Handurerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht ...

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

147

378

44

139

89
213

58
165

1 236
2623

589
1 449

184
522

139
341

14

31

1 097
2282

188

215

520
1 227

171

485

413

306

Nach Fortbildungsstätten

24
32

24
33

3
6

41

130
3

9

44
52

69
222

232
266

48

93

28
107

15

19

I
32

33
74

19

75

49
104

'12

37

209
348

223
378

9
I

9
I

3
6

Nach Fortbildungszielen

9
150

59
1 134

88
181

5
49

3

2

4
101

39
77

11

3

35

32

600
1 099

4
157

55
120

55
976

545
979

84

20

20
4

14

5

104
25

60

59

36
42

473
36510

Geförderte

insgesaml Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichls-

jahr
Anzahl

Vergleichbares Landesrecht ...

23

Statistisches Bunderamt, Fachserie 11. Reihe 8, 1998



2 Geförderte und finanziellerAufwand 1996 und 1997 nach Ländern, FortbildungssEitten und Fortbildungszielen

Fortbildungsstätte Finanzieller Aufwand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Hamburg 1)

lnsgesamt
720 467 253 5 634 829 4 805

Öffentliche Schulen ...

996
997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
't997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

Nach Fortbildungsslätlen

22

96 96

619 369

Nach Fortbildungszielen

75 34

441 339

196 87

706

19

250 4 899

41 434

102 4 142

52

216

3

610

64

597

13

491

17

4 289

370

3 545

39

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstiluten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......

Berufsbildungsgesetz

Handurerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

Vergleichbares Landesrecht

9I33

7I

1) Für 1996 konnten keine Daten für die AFBG-Statistik bereitgestellt werden.

Geförderte

insgesamt Vollzeil Teilzeit zusamrnen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8: J998 , 24

109 1 006 155 851



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortbitdungszielen

F ortbildungsstätte Finanzieller Aulirrrand

Darlehen
F ortbildungsziel

1 000 DM

Hessen

lnsgesamt 1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

2104
3 438

8't0
1 436

110
134

1 123
1 747

1 450
2207

674
I 168

654
1 231

136
268

163
391

465
761

17 112
23 470

5 670
10 442

1 271
906

9 752
11 418

390
641

1 906
3 500

897
2001

120

870
1 332

15 206
19 969

Nach Fortbildungsstätten

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handwerksordnung ...

Vergleichbares Bundesrecht

10934
54

448
830

29

64

76
80

25

12

54
106

675
917

6
11

Nach Fortbildungszielen

364 201
337

31

47

1 162
786

8 882
10 116

4 774
I 441

19

24

714
1 932

359
594

I
9

,l

4
1

4

6
11

9
9

19

24

242
539728

465
886

1 474
2 135

81
133

182
442

I 009
1 371

74

100

't66

399

1 996
3729

13 715
16 293

935
2562

1 354
2 141

90
187

220
630

1 754
3 189

12362
14 149

375
699

10

33

16

43

Geförderte

insgesaml Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

Vergleichbares Landesrechl

-25 -

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe E, 1g98



Geförderte

zusammen ZuschussVollzeit Teilzeitinsgesamt

Anzahl

Berichls-

jahr

2 Geförderte und finanzieilerAufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungssüitten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel 1 000 DM

Mecklenburg-Vorpom mern

lnsgesamt 1996
1997

Öffentliche Schulen 1996
1997

Private Schulen ......... 1996
1997

Lehrgang an

öfientlichen lnstituten

1996
1997

Lehrgang an

privaten lnstituten

1996
1997

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

1996
1997

Fernlehrgang an

privalen lnstituten

1996
1997

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) 1996
1997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Hand,verksordnung 1996
't997

Vergleichbares Bundesrecht 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

695
119

222

Nach Fortbildungsstätten

399 280
473

166
284

2 016
3 338

128
350

78

194

21

89

28
45

12

1 888
2 988

1 065
1 745

170
298

574
767

45
100

1 502
2 163

29
81

137

258

30
56

237
414

111

190

71

130

25
47

20
36

1 143

1 939

5
I

191

387

602
812

250
58s

1 572
2 311

33
102

161

341

10

30
100

91

154

7

13

14

22

Nach Fortbildungszielen

103

532
53

1',12

5
11

14

16

45
110

3

3

4

10

34

79
36

91

2

6

34
58

3

7

29
45

61

300

33
49

27
45

220
486

247
120

70
148

2

4

4

4

4
20

24
83

St"iisGit'ä" Aundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998
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Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

2 Geftirderte und llnanzieller Aufirand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortblldungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Niedersachsen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten ....

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Hanöarerksordnung

Vergleichbares Bundesrechl

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

2823
4 384

1 795

2882

176
555

529
941

2 163
3228

1 910
3 052

1 164

1 940

288
331

336
615

48
102

913
1 332

17
105

25't53
32044

2879
5 812

1 050
852

16 923
21 885

4 257

3 125

3272
5 757

21 113
25 061

361

819

2723
1 755

566
1 277

99
151

1 666

2 841

490
1 117

2124
3 391

22 430
27 289

23',t3
4 564

951

701

15 257
19 044

3 864

2 939

2 782
4 640

18 989
21 670

368

292
639

Nach Fortbildungsstätten

416
791

119
133

30
38

369
686

89
95

631

942

188

224

16

20

392
.185

1

3
1

3
2

6

42
35

2
6

42
35

16

20

Nach Fortbildungszielen

193
326

1 494
2288

67
88

32
47

669
940

35
41 340

40
68

69
't80

408
407

16

25

Stai'siisctres Bundesamt, Fachserie 11 , R"ih" A, tgge

Vergleichbares Landesrecht ... 64
127

-2't -



Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusamlnen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufiruand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungsstitten und Fortbildungszielen

F ortbildungsstätte
Finanzieller Aufwand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Nordrhein-Westfalen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an
privalen lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

1996
1997

1996
1997

1996
't997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

6 216
10 957

958
1 434

376
752

3 349
6 210

1 509
2 501

4 503
7 171

787
't 199

314
586

2 405
3 868

996
1 516

566
827

3 432
5 507

35
222

470
615

't 713
3 786

65 039
88 631

7 260
10 573

3 636
5 924

38 729
53 921

15 344
18 025

19

63

12

6 401

I 998

54 832
72 360

352
2 138

3 154
5 135

6 516
11 490

1 169
2 346

462
1 047

3 491

5 789

1 393
2 303

758
't 396

4 963
I 467

750
1 302

s8 523
77 141

6 091

I 227

3 173

4 876

35 238
48 131

Nach Fortbildungsstätten

5

171
235

62
166

944
2342

513

98s

5
18

3

1 309
2 886

16

114

13 951

15 721

19

63

50
111

12

5 642
7 602

49 869
63 894

307
1 813

2 704
3 832

18

19

39
1

3

1

2

't8

37
51

114

Auslandsfall 1§ 5 Abs. 2) 1996
1997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Handarerksordnung ...... 1996
1997

Vergleichbares Bundesrecht 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

Nach Fortbildungszielen

3

918
1 519

3s2
692

4 711
I 393

51

366
45

325

36
64

506
679

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 199E

-28 -



2 Geftirderb und finanzleller Auturand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortblldungszielen

Fortbildungsstätte Finanzieller Auliarand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Rhelnland-Pfalz

lnsgesaml 1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
19,s7

1996
1997

't 608
2 540

106
192

823
1 226

226
375

1 271

1 933

836
1 394

60
132

772
1 146

85
153

501

721

130

196

115
196

627
888

11 657
14 914

2 777
4 573

963
1 585

5 846
6 323

2025
2362

1 374
1 803

9 565
11 575

179
304

1 006
1 871

76
't92

371
604

237

2

143
225

10 652
13 043

2377
3 738

Nach Fortbildungsstätten

407
716

322Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstiluten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .......

Berufsbildungsgesetz

Hanöruerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht ..

400
836563

46
60

159262
388

322
505

5 474

5 719

1 866
2 125

887
1 393

1 231
1 578

1

4

132
192

9
't4

Nach Fortbildungszielen

2

1

2

9
14

3
29

41
38

3
31

44
38

111
179

u4
1 045

23
51

13

28
10

23

761

1 358

12

36

8 804
10 217

167

268

68
142

450
980

90

25',l

20
39

540
't 232

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
turzahl

Vergleichbares Landesrecht ... 88
181

29
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Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

2 Geförderte und finanzielterAufwand 1995 und 1997 nach Ländern, Fortbildungssüitten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel 1 000 DM

Saarland

lnsgesamt 1996
1997

Öffentliche Schulen 1996
1997

Private Schulen 't996

1997

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten ...

1996
1997

Lehrgang an

privaten lnstituten

1996
1997

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

1996
1997

Fernlehrgang an

privaten lnstituten

1996
1997

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) 1996
1997

Berufsbildungsgeselz .... 1996
1997

HanÖ,.rerksordnung 1996
1997

Vergleichbares Bundesrecht 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

Nach Fortbildungsstätten

51

67
28

15
79

112

25
54

28
55

3
4

3
4

341
532

206
307

172
263

128
198

I
12

169
269

78
109

2 049
2 814

1 366
1 851

418
583

1 545

1 877

4
14

105
239

211
400

159
315

41

102

159
270

1 838
2 414

1 206
1 536

355
582

1 386
1 607

4
14

94
211

37
71

381

511

9
6

I
I

b
I

17

46
146
166

137

161

20
43

't14

210
108

201

6
4

6
4

Nach Fortbildungszielen

87
144

231
338

396
684

36

60

5'l
84

105
153

3

126

185

1

1

1

4

0
0

22
46

I

Statistisches Eundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, '1998

-30-

17

13
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Geförderte

Zuschussinsgesamt Vollzeit Teilzeit zusammenBerichts-

jahr
turzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Sachsen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handruerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht ..

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1 118

2 187

717
1 245

119
338

861

1 580

418
736

15

23

288
481

75
't90

700
1 451

114

334

7

17

104

315

573
1 099

7 082
10 551

4 780
6 038

260
811

1 510
2 359

509
1312

2',l

28

3

5 926
7 975

400
1 211

271
365

4U
881

296
517

38
130

83
187

16
,18

6 648
I 670

4 484
5 521

221
684

1 426
2 172

493
1 265

471
950

5 643
7 468

316
976

218
276

Nach Fortbildungsstätten

426

807

8
't1

144
278

291
438

32
95

222
435

40
109

78

157

131

380

17

46

7

17

Nach Fortbildungszielen

1

1

3

21

28

485
969

14

19

40
42

96
224

42
45

283
508

84
265

53
89

21

u
2

3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998

Vergleichbares Landesrecht

- 3t -

1

1



2 Geförderte und flnanzleller AufWand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Fortbildungsstätte Finanzieller Aufwand

Darlehen

Fortbildungsziel
1 000 DM

Sachsen-Anhalt

lnsgesamt 2414361996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996

1997

1996
1997

1996
1997

256
482

6
16

100
199

17

39

1

9

5
5

17

54

229
420

2 880
5 336

1 525
2 548

605

158

384

59
145

5

2 636
4 731

1 367
2 164

201
369

903
1 748

128

331

202
678

2 365
3 933

26
12

43
'r09

236
412

150

316

857
180
375

Nach Fortbildungsstätlen

Öfientliche Schulen ..

Private Schulen ..

Lehrgang an

öffentlichen krstituten .......

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentllchen lnstituten

Fernlehrgang an
privaten lnstituten

109
198

127
214

50
117

21

56
4

17

Nach Fortbildungszielen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ... 1996
1997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Hanö,verksordnung 1996
1997

Vergleichbares Bundesrecht 'r996

1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

22
48

22
55

5

23

50
134

't6

39

5

223
417

961

1 893

132
354

26
13

43
148

2

95

36
24

101

36
24

312

6
6

370
703

't41

283

2

2 559
4 363

194
430

1

2

5
6

245
826

33
80

4

4

6
4

0
2

750
134

Geförderte

insgesamt Vollzeil Teilzeil zusammen ZuschussBerichts-

jahr
Anzahl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 199E

11

't1

-32-
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2 Geförderte und finanzieller Aufinand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungestätten und Fortbildungszlelen

Fortbildungsstätte Finanzieller Aufiarand

Darlehen
Fortbildungszrel

1 000 DM

Schleswig-Holstein

lnsgesaml ..........

Öffentliche Schulen

Privale Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnslituten ...

Lehrgang an
privaten lnstitulen

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an
privalen lnstituten ...

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handurerksordnung ..........

Vergleichbares Bundesrecht ..

1996
't997

1996
1997

1996
't997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

658
1 925

438

512
't 375

510
386

67
273

12

120

146
550

145
52

4

493

5 966
13 879

6.16

342

5924
3 188

42
9 703

545
2ffi4

445
1 954

5 521
't1925

5 483
2 637

37
8 542

492
2 198

Nach Fortbildungsstätten

115 114

37 33

184 462

59 283

655 441
551

4
1 161

3

1 335

504

557
1 296

12

125

2

842

Nach Fortbildungszielen

53
366

89

433
982

22
231

124
314

5 332
10 428

376
1 389

16

200

4 956
9 040

89
887 687

73
5

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen ZuschussBerichts-

jahr
turzahl

Vergleichbares Landesrecht

-33-

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8. 1998
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Geförderle

zusammen ZuschussVollzeit Teilzeitinsgesamt

Anzahl

Berichts-

jahr

2 Geförderte und finanzielter Aufwand 1996 und 1997 nach Ländern, Fortblldungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätte

Darlehen

Fortbildungsziel 1 000 DM

Thüringen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an

öffentlichen lnstituten

Lehrgang an

privaten lnstituten

Fernlehrgang an

öffentlichen lnstituten ....

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

1996
1997

852
1 191

127
214

18

31

387
563

108
182

465 6 028
7 021

837
1 468

180
237

4 584
5 210

427
105

1 080

1 465

4 807
5 435

10

491

825

37
10

147

284

5 537
6 195

158

208

4 316
4 755

628

Nach Fortbildungsstätten

19

32

2

429
576

164
331

673
1 137

23
29

268
455

10

238
349

390
95

667
925

40
21

16

21

25
11

15

10

1996
1997

Fernlehrgang an

privaten lnstituten

1996
1997

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) 1996
't997

Berufsbildungsgesetz 1996
1997

Handrverksordnung .. 1996
't997

Vergleichbares Bundesrecht 1996
1997

Vergleichbares Landesrecht 1996
1997

Nach Fortbildungszielen

100
176

271

372

60
72

160
248

673
926

933
1 181

402
554

313
511

4 494
4 924

100

3
2

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1 1, !9i 9A! S,

19

16

34

16

14

142
111

31

31

111

81

11



Land

Baden-Württemberg
Bayern....
8erhn .................
Brandenburg
Bremen .......
Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern ............
Nredersachsen
Nordrhein-Wesüa|en ......
Rheinland-Pfalz
Saarland .........
Sachsen .........
Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein .

Thüringen

Dcutrchlend

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin
Brandenburg .............
Bremen ......................
Hamburg ..

Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommorn ............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen .......... .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .... ....
Thünngen

Dcut.chhnd

Baden-Württemberg ......................
Bayern.......... ....
8er1in .................
Brandenburg
Bremen ..............
Hamburg
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommorn ............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesfalen ..... .. .....
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ........................

49 348 82a2 14,7 31 212 5 012

I ech Fortblldungtttättcn

Oftrntlhhc Schulcn

3 Gefüderte, Voll- und Teilzeitlälle 1997 nach Geschlecht, Ländern und Fortbildungsstätten

lntgc3.mt

1813'l 3 250 17,0

Teilzeiüälle

darunter weiblich

oa

140
77
17
20

1

52
36
39
36
17
10
91
20

7 698
10 319

724
801
378
720

3 438
695

4384
10 957
2540

532
2 187

857
1 925
1 191

3 853
2957
63
282

33
96

1 436
414
791

1 434
716
307

1 245
412
116
214

1258
2 019

154
144
79

1e.
644

91
646

1 565
360

T3
414
147
287
219

16,3
19,6
21,3
18,0
20,9
2.,5
18,7
13,1
14,7
14,3
14,2
13,7
18,9
17,2
14,9
18,4

142
24,3
25,1
17,4
9,'l

2.,9
1E,E
11,8
18,6
18,3
16,1
9,E

13,3
18,0
16,4
28,5

29,1
36,0
35,7
28,6
20,1
50,0
33,6
17,9
18,0
24,9
27,6
17,O
48,6
30,9

8,1
16,1

2e,1

4 912
7 4E5

480
297
213
ß7

2207

3 052
7 171
1 394

263
736
375

1 375
563

3 137
2643

203
169
32
96

't 168
130
685

1 199
563
198
438
19E
114
't82

749
1 350

85
52
38
89

399
25

390
1 032

232
38

146
92

169
16

409
642

49
n
2

2.
218

13
108
%

98
20
74
54
19
52

100
279

6
24

1

30
7

16
148
40
10
47
12
3
3

15,2
18,0
't7,7
17,5
17,8
19,1
18,1
11,3
12,8
14,4
16,6
14,4
19,8
24,5
12,3
2.,4

10,1

13,0
24,3
24,1
17,2
6,3

2.,9
1E,7
10,0
15,7
18,E
17,4
10,1
16,9
27,3
16,7
28,6

27ß
2434

244
504
155
253

1 231
473

1 332
3 786
1146,

269
1 451

482
550
628

716
314
60

113
1

268
2U
105
235
153
109
807
214

2
32

189
163

11
7
9

54
9

36
165
60
67
14
16

4
10

'18,3

23,6
2E,3
18,3
24,8
28,9
19,9
14,0
19,2
14,1
11,2
't3,0
18,5
11,4
2'1,5
14.8

19,6
24,5
28,3
17,7

100,0

509
669

69
92
41
73

245
66

2S
533
128
35m
55

11E
93

51
60

5
a

4

15
3
I

39
13
9
6
5

30,3
35,9

28,6
18,5
50,0
37,5
14,9
16,8
25,3
30,3
2.,2
49,5
30,E

9,1
14,3

330
778

3
21

130
2

80
47
95

586
132
45
95
39
33
21

2 137

549
719
66
49

3
2.

270
49

147
62
115
30

165
74
19
6t

151
339

5
8

28
1

45
10
24

187
53
19
53
17

3
5

8,lE

519
941

14
28

139
2

134
56

133
752
192
112
109
55
37
31

3254

19,4
12,7
37,1
15,3
11,1
9.2

11,3
9,3

9 28,1

1t0 5Gg 2 600 17,4 I I 150 2 035 14,2 3 at3

Prlvetc Schulcn

506 18,0

27,O
36,8
45,5
28,6
44,4

27,8
33,3
21,1
23,5
21,7
13,4
42,9
31,3

2

222

20,0

27,2724 zs,E E17

-35-

Geförderte Vollzeiüälle

insgesamt darunter weiblich insgesamtrnsgesamt darunter weiblich

Anzahl Anzahl oa Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl oÄ

Thüringen

Dcutrchlend ...

tst.tirti..h", Brna"r"ri i".tr""rie r r , nelrre a, 1ggs



Land

Baden-Württemberg
Eayern ..

Berlin. ..... .. . .....
8randenburg ...........
Bremen .

Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern ............
Nredersachsen
Nordrhein-Wesfalen
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen ...

Sachsen-Anhalt.....
Schleswig-Holstein
Thüringen

Dcutrchlend

Baden-Württemberg
Bayern .....................
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen...
Mecklenburg-Vorpommern ............
Ni6dersachsen
Nordrhein-Wesüalen ....
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachgen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein
Thüringen

3 Geförderte, Voll- und Teilzeitfälle 1997 nach Geschlecht, Ländern und Fortbildungsstätten

Lchrgeng en öfientlichen lnstilutcn

Teilzeiüälle

darunter weiblich

o/o

207
345

34
61
16

2345
5 390

387
455
93

1 747
190

2882
6 210
1%

54
435
315
43E
925

892
825

49
27

107
619
105

13
555

2fi1
3E8
55

380
56

1 334
21

32A
57E

bt)
76
19

294
2.

384
b3J
143

6
55
42
75

147

213
243

14
9

28
137
33

5
E5

453
46
16

140
I

190
6

1 627

14,0
12,6
17.1
16,7
20.4

1 060
362'l

2ß
'tv2

'19

1 285
1 769

129
354

74

830
154
942

2342
721
46

278
199
52

576

0 761

509
392

33
T2
75

250
64
10

224
9E5
196
43

334
39

492
10

3 67E

16,1
19,5
26.4
17,2
21 .6

121
333

aa
15
?

11,4
9.2

12,4
14.7
15,8

16,8
11,6
13,3
10,5
11,7
11,1
12,6
13.3
17,1
15,9

14,6
8,3

1'1 ,1

10,1
14.5
25,O

7,6
17,9
17,1
19,5

19,3
12,3
17,8
11.1
9,7
8.7

15,5
10,6
17,3
13,7

160
19

168
261

70
4

43
21
I

79

94
150

10
7

19
71

16
4

35
187
25
10

127
5

109
3

872

119
93

4
2
I

bö
17

1

50
ffi

21
6

13
4

61
3

755

23,9
29,5
28,6
33,3
%.2
2.,1
31,1
3E,5
15,3
18,1
11,9
29,1
36,8
16,1
14,2
28,6

20,6

917
36

1 940
3 868

50s
I

157
117
3E6
349

383
433

16
5

32
369

42
3

331
1 516

192
12
46
17

842
11

134
3

216
392

IJ
2

12
21
66
68

23 004 2 OEE 12,9 13 3t(l I tl91 11,2

Lchrgeng rn privrtGn lnstitutcn

1 197 16,4

18,5
36,3
30,3
31 ,8
25,3
28,4
25.O
40,0
15,6
19.0
12.8
23,3
38,0
12.8
aaa

30,0

23,7

ß,1
6,7
25,0

25,O
25,O
33,3

5,6

Dcutrchlend ... 7 928

Baden-Würtlemberg ........ . . ........
Bayern....
Berlin . .

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommern ............
Nredersachsen
Nordrhein-Wesüa|en ......................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ... ..... ............ .

Thüringen

Dcutrchhnd ...

Fcrnlchrgeng en ötlcntlichcn ln3titutCn

25,9
6,7
25,0

25,0
2..7
33,3

5,6

3 25,0 3

1260

31 ,1
21,5
25,0
40,0
28.1
17,9
40,5
33,3
15,1
17,5
10,9
50,0
28,3
23.5

9,6

t7,E

25,O

16.7

33,3

14
27

3
4

4

2
3

18
4

1

12

112

1

4

6

2

;
2
,|

1

5
1

1

13
23

3
4

6
2
1

;
4
1

1

4
16

3
18
2

1

9 2 22,2

Geförderle Vollzerüälle

insgesamt darunter weiblich insgesamt darunler weiblich insgesamt

Anzahl %o Anzahl Anzahl %o Anzahl AnzahlAnzahl

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998

21 18,8

-36 -
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Land

Baden-Württemberg
Bayern. ..

Berhn..
Brandenburg....
Bremen..... .......
Hamburg
Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommern ............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüa|en ......................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ...........
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Dcutrchlend ...

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin .

Brandenburg
Bremen ........
Hamburg
Hessen.............,
Mecklenburg-Vorpommern ............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüa|en ......................
Rheinland-Pfalz
Saarland ...........
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ........... ............
Thüringen

Dcutrchhnd ...

3 Geförderte, Voll- und Tellzeltfälle 1997 nach Geschlecht, Ländern und Fortbltdungsstätten

Fcrnlchrgeng rn prlv.t n ln.titutGn

Teilzeiüälle

darunter weiblich

%

75
178

8
4
6
3

11

1

:

2

17
33

1

1

1

2
1

5
I
3
2
1

,-

77

2.,7
18,5
12,5
25,0
16,7
6,7

9,1

25,0
20,5
21,4
50,0

5,9
33,3

20,o I
Aurhndrtell (§ 5 Abr.2)

2 40,0
74

173
8
4
6
3

11

20
37
14
4

17

:
376

3

17
31

1

1

1

2
1

5
8
3
2
1

23,O
17.9
12.5
25,0
16,7
6,7

9,1

25,O
21,6
21,4
50,0

5,9
40,0

20
39
14
4

17
6

386

3

a

2 22,2 76 19,0

1 33,3 1 33,3

1 25,O I 3 I 33,3

Geförderte Vollzeiüälle

rnsgesamt darunter weiblich insgesamt darunter weiblich insgesamt

Anzahl Arzahl oa Anzahl Anzahl oÄ Anzahl Anzahl

-37 -
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I Geförderte 1997 nach Ländern, Geaamteinkommen und Geschlecht
Vollzcitfälle

Anzahl

lnsgesamt

Ohns Ein-

kommen/
ohne

Angabe

3 504
5 489

369
207
178
336

1 695
173

2 431
5 754
1 105

196
493
276

1 234
431

Land

Badcn-Würtlcmbcrg
Bayern .

Berlin
Brandenourg
Ercmen ..............
Hamburg
Hc33en
Mecklcnburg-Vorpommcrn
NredersachScn
Nordrhcrn-WcaÜalcn .

Rhanland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ....

Schlca\Äa9-Hol3tein
Thüringen ....... ...

Dcutschland

Eadcn-Württembcrg
Bayern....
Bcrltn
Brandcnburg. . .

Bremcn ...

Hamburg
Hclscn ..

Mecklenburg-Vorpommcrn ... . ..

Nicdcrsachscn
Nordrhein-Wesüa|en .............
Rheinland-Pfalz
Saarland .. . ... ..

Sachscn
S.chsen-Anhalt
Schlcsvrig-Holstein ..... .....
Thüringcn

Ocutschland ...

Eladen-Württcmb.rg .......

Bayern...
Bcrlin
Erandcnburg
Bremcn . .....
Hamburg.....
Heggen ..............
Mecklenburg-Vorpommern ... . ..

Niedersachsen
Nordrhern-Wcsüa|en .. .... .......
Rhoinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schlesnig-Holstein
Thüringen

Oeutschland ...

31 212 3 555 773 Tl3 973

4 912
7 485

460
297
213
467

2 207

3 052
7 171
1 394

263
736
375

1 375
563

4 163
6 135

395
245
175
37E

1 80E
197

2§2
6 139
1 162
25
590
2E3

1 206
437

719
1 350

E5
52
38
E9

399
25

390
1 032

232
3E

145
c2

169
1ß

756
156

31

28
ß
76

245
20

300
531
123
30
9E
29
55
49

109
172

11

I

14
57

3
54

132
33
9

30
1E

5
19

656
021
27
20
20
50

26
16

269
456
107
25
E2
at

50
4',l

100

137
4
8
6

16
39

4
31

73
16

5
16
6
5
E

111

1E0

13
10

2
16
62

4
61

137
35
10
34
21

7

20

117
149

16
13

1

50
9

66
,167

36
11

34
14
59
24

1',l4
135

15
12

7

45
I

64
157
34
10

ß
13
56
17

165
230

19
15

4
14
63

83
230

39
7

40
1E

17

20

139
169

18
17

1

9
46

7
54

202
ac

7
22
10

1

12

719

70
68

7

5
1

a

23
1

3E
74
12

1

11
q

J

3n

55
38

7
5
,|

tt
16

1

30
50

7

7
13

2

1

24
31

4

i
12

1

E

47
2
1

2
1

136

4
I

14
5
2

2
,l

q

1

1

1

7

,|

5

2

4

2
7
2

Männlich

57 20 12 11 23871

2155
197

15
11

4
12
52

b
79

205
33

29
13
14
16

IttG

125
144

16
15

7
?o

7
46

173
25

7

19

12
13

2

1

1

6
1

5 19900

2925
4 413

299
172
148
271

1 380
154

2 111
4 927

920
158

394
204

1 081
333

579
1 076

70
35
30
65

315
19

320
827
165

2E
99
72

153
98

1

1

,l

;
3

a

7
1

1

;
1

4
28

1

1

1

1

E

4

3

6m 3@1 AT7 711 638 231 7a 25

15

30

4

I

Wciblich

2
t

2
1

5
1

7

5

2
1

4

3
2
1

tl6

3
14

1

1

1

11

33
4

5

2
1'r

1

4
ac

ö
2

11

5
3
4

1n

14
25

2
1

7

6
5

12
16

1

1

2
4
1

1

;
75

;
24

5
1

3
1

s

;
10

1

E

1

3
7

59

8

29
10

4
19

1

1

4;
1

1

7

4

4

6
2

1

1

1

325 0't2 ala

-38-
-§Lt"ti"ct 

es arnacsamt, Fachacrie 1 1 . RaihG E, 119E

Oavon nach Einkommen ron bis unter ... DM im Jahr

80 000

90 000

90 000

100 000

100 000
und

mehr

40 000

50 000

50 000

60 000

60 000

70 000

70 000

E0 000

untcr

10 000

10 000

20 000

20 000

30 000

30 000

40 000

lnsge3amt

111 &2 16 7 9 3971



5 Geförderte und durchschnittlicher monatlicher Förderungsbetrag 1997 nach Ländern und Fortbildungsstätten

Land

Baden-Württemberg .....
Bayern

Durchschnittlicher Förderungsbettag pro Kopl

DM pro Monat

Unterhalt

Darlehen

8er1in ...............

13 080

2CE:2
2825

245
12.
86

216
1 013

104
1 320
3 209

550
120
280
158
523
247

1 470
1 205

118
73
13
56

579
58

356
663
250

95
169
98
50

100

o

2E
3
1

1

3
15
2

13
'l

1

4
4
5
3

lnrgcramt

2 179
2942

249
1%

E8.r
1 046

107
tJ/ö
3 315

574
124
291
163
536
254

1 553
1 251

121
tö
14
57

599
61

369
665
263

qq

175
99
50

101

1 248
1 207
12§
1 189
1 241
1 209
1 179
1 197
1'-a)
1 242
1 253
1 227
1 236
1 269
1 294
1 184

1 172
1 143
1 146
1 219
1 104
126
1 146
12.7
1 182
1 117
1 209
1ro
1 276
1 265
12.8
1 095

276
67
323
271
331
316
285
281
300
298
282

zbU
315
309
277

ia

216
147
o,

200
148
176
169
200
198
235
200
209
155
189
129

193

749
724
E16
826
710
743
718
747
72.
746
7§
750
767
789
796
778

712

734
695
793
812
764
710
697
753
6E4
69E
731
754
746
772
770
704

717

Brandenburg
Bremen .............
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüa|en .. ...................
Rhernland-Pfalz
Saarland.....
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswrg-Holstein ...... . ... .. . .

Thüringen

Dcutschland ...

Baden-Württemberg
Bayern.......
8er1in .................
Brandenburg
Bremen..............
Hamburg
Hessen .

Mecklenburg-Vorpommern .............
Nredersachsen
Nordrhern-Wesüa|en .............. .... .

Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen .... ....
Sachsen-Anhalt
Schleswrg-Holstein ..... . . ... . ... .

Thüringen

Dcutschland ...

Eaden-Württemberg
Eayern . . ..

Eerlrn .

Brandenburg
Eremen . ....
Hamburg . . .

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüa|en .....
Rheinland-Pfa12 .............
Saarland ....

Sachsen..
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen....

99 13 594 1 221

Xach Fortbildungsstänen

öffcntlichc Schulcn

286

4
I
1

1

270
ffi
323
273
340
316
285
274
298
294
a1a

275
25'l
324
30E
273

279

2ü2
265
324
295
323
366

280
283
304
290
303
m6
296
299
298

286

168
182
30

134

6 353

;
10

1

1

2
a

1

2
2
1

2

39 1 170

1 303
1 172

948
1 306
1 213
1 032
1 009

943
967

1 263
1 315
1 063
111'1
1 147
I UJö
1 139

200
164
200
200
125
200
200
279
159
150
118

171

300
249

200
200

qq

175

233

721
658
F.24
81 1

690
bbö
72.
bbJ
664
696
731
750
750
675
739
841

694

130

1

ö
57

1

35
27
45

287
54
20
40
13
16

1

7

;
1

5 573

Privatc Schulen

136
341

1

I
58

1

36
27
46

295;
1

,l

1

261
29457

20
43
14
16
9

1 108

Geförderte

durchschnittlicher Monatsbestand

insgesamt Zuschuss

zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-

zuschuss
Zuschuss

zum Unterhalt

XinO"O"tt"rrnga-[
zuschuss I

Unterhalt

Darlehen

Anzahl

Deutschland ... 1 070 11

-39 -
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\Mesbaden, im Januar 1999

Statistisches Bundesamt

ERRATA-Zettel

FTCnSERIE 1,1 REIHr B

,,AuFSTIEosröRo=RUNG NACH DEM
AurslrcsFoRTBtLourucsröRDERUNGSGESETZT (AFBG)" 1 gg7
erschienen im November 1998

Eedauerlicherweise hat sich in der Tabelle 5 auf Seite 39 der o. g. Veröffentlichung im "lnsgesamt" der
Spalte 4 (Durchschnittlicher Förderungsbetrag pro Kopf insgesamt) eine fehlerhafte Berechnung
eingeschlichen. Der Fehler tritt in der jeweiligen Ländersumme auf. Die Eundessumme sowie die
vreitere Untergliederung nach Fortbildungsstätten sind korrekt.

Auf der Rückseite dieses Hinweisblattes finden Sie die konigierte Fassung der Tabellenseite

Wir hoffen auf lhre Nachsicht und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt



Geförderte

durchschnitüicher Monatsbestand

Zuschuss

zum Unterhalt

Zuschuss

zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-

zuschuss

Unterhalt

Darlehen

insgesamt Kinderbetreuungs-

zuschuss

Anzahl

5 Getörderte und durchschnlttllcher monatllcher Förderungsbelrag 1997 nach Ländern und Fortbildungsstätlen

Ourchschnittlicher Förderungsbetrag pro Kopf

Land Unterhalt

Darlehen

DM pro Monat

Baden-Württemberg
Bayern ......... ..... .....
Ber|tn................ .. ...
Brandenburg
Bremen ..

Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern .............
Niedersachsen
Nordrhern-Wesüalen ......
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen...........
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Dcutrchland ..

Baden-Württemberg . . ................
Bayern . ..

BerIn ....... . .....
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern ..........
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen .............. ....
Rheinland-Pfalz
Saarland .....
Sachsen......
Sachsen-Anhalt.....
Schleswig-Holstein
Thüringen

Dcuttchl.nd ...

Baden-Württemberg
Bayern ......................
Berhn
Brandenburg
Bremen ..

Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen .................. ...

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein .........................

2ß2
2825

245
12.
86

216
1 013

104
1 320
3209

550
120
280
158
523
247

1 470
1 205

118
73
13
56

579
58

356
663
250

95
169
98
50

100

5 353

130
328

1

I
57

1

35
27
45

287
54
20
40
't3
16
8

I 070

749
724
816
826
710
743
718
747
72.
746
7§
750
767
789
7%
778

712

23
216
147
92

200
148
176
169
200
198
235
200
209
165
189
129

193

276
%7
323
271
331
318
2E5
281
300
298
282
277
260
315
309
277

2ae

9
28

3
3
1

3
15
2
2

13
3
1

4
4
5
3

lnrgCremt

2 179
2942

249
1ß

E8
m.

1 0216

107
1 374
3 315

574
124
29'l
163
536
254

99 13 694

Xrch FoilbildungtttittGn

öficnttichc Schutcn

1 553
1 251

121
76
14
57

599
61

369
685
263

99
,t75

99
50

101

5 573

Prlvetc Schulcn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 998

2 188
2970

252
129
89

25
1 061

109
1 380
3328

577
125
295
167
541

13 080

257

12j21

4
I
1

1

172
143
1ß
219
't04
%
16
27
182

1 117
1 209
1229
1 276
1%5
128
1 095

1 170

1 303
1 172

948
1 306
1213
1 032
1 009

943
967

125,3
I 315
1 063
1 111
1 147
1 038
1 139

270
ffi
323
273
340
316
285
274
298
294
278
275
25'l
324
308
273

279

282
265
324
n5
323
366
287
zEO
283
304
ß0
303
ffi
2%
299
298

2A6

't68
182
30

134

2N
164
2@
200
125
2@
200
279
169
150
118

171

300
249

200,:

%1
294

734
695
793
812
764
7'to
697
753
684
698
731
754
746
772
770
704

717

72'l
658
624
E11
690
666
72.
663
684
698
731
760
750
676
739
441

694

;
10

1
,|

2
2
1

2
2
1

2

38

1

7

;
1

135
341

1

E
58

1

36
27
ß

295
57
20
43
14
16
9

1 toE

;
1

;
1

95
175

243

Thürlngen

Deutschland ... 11

-39-

1 213



Geförderte

durchschnittlicher Monatsbestand

Zuschuss

zum Unterhalt

Unterhalt

Darlehen

Kinderbetreuungs- |

zuschuss I

insgesamt Zuschuss

zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-

zuschuss

Anzahl

5 Getörderle und durchschnlttllcher monatlicher Förderungsbetrag 1997 nach Ländern und Fortbildungsstätten

Durchschnittlicher Förderungsbetrag pro Kopf

Land

Baden-Württemberg

Unterhalt

Darlehen

Lchrgeng en öfrcntllchcn lnrtitutcn

14'.t1
1 270
1 330
1 157
1 304

1 235
1 166
1 240
1 273
1 202
1 091
1 108
1 310
1 304
1 237

I 259

1 339
1 178
1 031
1 374
1 071
1 18E
1 399
1 056
1 245
1 270
1 094

750
1 091
1 190
1 304
1 344

1 2e2

975
1 078

3 1296

85s

944

DM pro Monat

290
271
324
260
345

245
299
300
2%
242
269
276
303
307
277

2AS

291
M
291
348
357
318
322
311
30E
302
294
205
290
26
31 1

3%

§2

338
312

278

32.

Thüringen

361
210
124

41
o

339
158
12.
39

7

a

10
2
2
1

4

;
7
1

1

1

2

34

327
27
163
50

200

198

200
210
200

794

843
847
759

752
t367

740
767
720
En
832
853
797
821

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .............
NiEdersachsen
Nordrhein-Wesüa|en ......................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein .........................
Thüringen

Dcutrchlend ...

Baden-Württemberg .... .........
Bayern
Berlin .

Brandenburg ............
Bremen .............,...,...
Hamburg
Hessen .........,.,....,....
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen ........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ......,...,
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .....
Thüringen

Dcutrchlend ...

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin ...........
Brandenburg
Bremen ........
Hamburg .....
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .............
Niedersachsen
Nordrhein-Wesfa|en ......................
Rheinland-Pfalz .......
Saarland
Sachsen
Sachsen{nhalt
Schleswig-Holstein

3E7
13

788
1ffi

't78
2

57
39

149
136

397
13

827
1 680

185
2

59
42

152
140

6211

Lchrgeng en privrtcn lnstituten

154
200
139

6 0t1O

121
130

4
2
9

159
12
3

131
632
67

3
14

7
308

3

I 605

128
137

4
2
9

165
14

3
136
654

69
3

14
7

318
3

1 6G8

201

223
188

116
400
100
200
203

191

189

825
724
740

1 026
714
754
677
645
737
765
800
545
801
904
802

1 018

769

771

637
76

a

:

;
1

1

1

4

5

1e

Fcrnlchrgeng en öflcntlichcn lnstitutcn

1

3

1

ar:

577

6;.

EOg

321

7Dcutrchhnd..,

Statistisches Bundesamt, Fachserie '11, Reihe 8, 1996

-40-

? 1 123 317

1

1

1



5 Getörderte und durchschnlttllcher monatlkher Förderungsbetrag '1997 nach Ländern und Fortblldungsstätten

Durchschnittlicher Förderungsbekag pro Kopf

Land Unterhalt

Darlehen

DM pro Monat

Fcrnhhrgeng .n prlv.tan lnrtituten

Baden-Wüfüemberg .

Bayern........

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüa|en .........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ............
Sachsen-Anhah
Schleswig-Holstein
Thüringen

Dcutrchlend ...

Baden-Württembsrg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen ..............
Hamburg
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen .........
Rheinland-Pfalz
Saarland.....
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......
Schleswg-Holstern ..

Thüringen

Dcuttchlrnd

'|

2
1

2
960
781

72.

591

501

330 630
540

*:

72.

600

445

247

9€6

4771

241

348

1zl5

I tto aßI

Au.hndrfrlt (§ 5 Abr.2)

I

G€förderte

durchschnittlichor Monatsb€stand

Zuschuss

zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-l

zuschuss 
I

Unterhalt

Darlehen

insgesamt Zuschuss

zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-

zuschuss

Anzahl

-41 -
Strtistisches Bundeeamt, Fachsarie 11, Reihe E, 1998

Berlin
Brandenburg
Bremen ........
Hamburg ....
Hessen........

11



6 Geförderte 1997 nach Fortblldungsstätten, Altersgruppen, Voll-. Teilzeltfällen und Geschlecht

Anzahl

Fortbildungsstättc

Offentliche Schulcn

9il\ate Schutcn......

Lehrgang an ffcntlichen lnstituten .....

Lchrgang an pri\atcn lnstitutcn . ... . ...

Fernlehrgang an öfientlichen lnstitutcn

Fcrnlehrgang an priratcn lnetituten .....

Auslandsfall (§ 5 Abc. 2) .....................

lnsgcsamt...

Öfientlichc Schulen ...

Prrrate Schulen

Lehrgang an aiffentlichen I nstituten .............

Lehrgang an pri\atcn lnstituten

Fcrnlohrgang an öfrentlichon lnstitutcn .......

Fcrnlchrgang an priratcn ln3t:tutcn .............

Auslandsfall (§ 5 AbS. 2l . .........................

Zusämmen...

lnsgcsamt

Zusammen

14 569

3254

23 094

7 92E

112

365

4

t19 3{a

11 969

2 306

20 106

6 301

91

306

3

41 (Ea

2 600

946

2 988

1 627

21

77

1

aß2

2 960

663

3 4E2

't o14

't1

73

5 871

1 3E4

10 179

3 442

47

142

1

21 066

4 914

1 076

9 040

2 E03

41

113

1

17 988

957

306

1 139

639

b

29

3 629

696

5 853

2 052

n
93

12351

3 143

529

5 258

1 733

21

7E

10762

485

169

595

319

5

15

1 476

306

2 503

946

19

53

5 303

1 263

2't7

2 177

763

16

3E

1 471

89

3fr

183

3

15

136

't o21

450

6

72

1

218D

101

öt

56

14

,|

2

21'l I 205

Männlich

4

2 191

393

2 752

6E3

5

60

101 6 086

Wciblich

4o

45

I

2

41E

87

E34

310

7

17

1 673

Ofientliche Schulen

Pri\atc Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstituten ............

Lehrgang an pfl\atcn lnstitutcn

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an pri\aten lnstituten ... ... . ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .

Zusammen

61

63

11

5

769

270

730

114

49

167

150

1

5

1

t}

13

lnsgesamt

140

-42-

2'.t19 3 078 1 58t 829 507

| "awn 
im Alter von . . bis unter .. Jahren

-staiictisc-nedunae-s-anrt.Fictrseiori,ai-iti-gJ99s-ffi



G Geförderte 1997 nach Fortblldungaetätten, Alteragrupp€n, Voll-, Teilzeitfällen und Ge8chlecht

fuizahl

Daron im Altcr ron ... bis unter ... Jahren
Forthldungsstätte

Offentliche Schulcn .

Prnate Schulen

Lehrgang an ciffentlichen lnstituten ....... ....

Lehrgang an pnlatcn lnslrtuten

Fernlehrgang an öficntlichcn lnstituten .......

Fernlehrgang an privaten lnstituten ........ ....

Auslandsfall(§5Abs. 21.... .............. . ..

lnsgcsamt ...

Offentliche Schulen .............

Prrvate Schulen

Lehrgang an öficntlichen lnstituten ..... .......

Lehrgang an PIi\ätcn lnstituten

Fernlehrgang an öfrentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an pri\aten lnstituten ...... .....

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......

Zusammcn

Öffentliche Schu|en .................

Priratc Schulen

Lehrgang an dfrentlichen lnstituten,............

Lehrgang an pri\aten lnstituten

Fernlehrgang an dffentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an pri\aten lnstituten ......... ...

Auslandsfall (§ 5 AbB. 2) ....... ................ ....

40 und mehr

Vollzcitfällc

2usammcn

11 156

2 437

13 343

4250

16

I
1

31 212

2 563

5E9

2 363

675

3

5

1

4 559

1 070

6 560

2097

E

3

1ax)7

2 70E

471

3 007

966

3

1

7 15€

23ß
356

2769

E50

3

1

63?,

ß2

113

23E

116

E28

160

1 014

366

1

2 489

E01

129

914

310

1

2'.155

127

51

100

56

305

65

343

13E

1

8tt2

2§
32

29'l

1ü2

1

E8i2

93

62

36

E

9121

1 711

11 852

3 495

13

7

1

199

60

61

10

3

6 219

1 E94

344

1 C25

472

1

5

1

669

215

45E

203

2

3 611

817

5 927

17ß

7

1

Männlich

33

ß
5

ßm

2 035

724

1 491

755

3

2

6!t 16,.2 1234,g

V\rcibllch

69

33

52

3ti

74E

23
633

341

1

2

1 gaa eizs 334 190

lnsgesamt

unter 20 20 -25 25-30 30-35 35-40

Zusammcn... 5o12 'tu

43

1 sTt

lstatistiscrrcs B!4aaa;t, E;rrscriJli 
-n;trc 

a, igge



6 Geförderte 1997 nach Fortbildungertätten. Atteregruppen. Vo3l-, Teilzeitfällen und Geechlecht

fuizahl

Fortbildungsstättc

Öffcntliche Schu|cn .............

Prirate Schulcn

Lehrgang an iificntlichen I nrtitutcn .............

Lehrgang .n pri\aten I nrtitutGn

Fernlchrgang an öffentlichcn lnstitutcn ...,...

Fcrnlehrgang en pri\aton lnltrtutcn .............

Auslandsfall (§ 5 Abo. 2l .............................

lnsgcsämt...

Öficntliche Schul.n .............

Priratc Schulcn

Lchrgang .n öficntlich.n lnrtitutcn .............

Lehrgang an pri\aten lnstituten

Fcrnlehrgang rn fficntlichGn lnstitutcn,......

Fcrnlehrgang an pri\atcn ln3titutGn ........... .

Auglendrfall (§ 5 Abo. 2) .............................

Zusammcn

Tcilzcitfällc

Zusammcn

3 413

417

9 751

3 67E

96

376

3

18 l3tl

2E1E

595

E254

2 606

76

301

2

14 884

565

7

1 497

ET2

16

75

1

3äO

397

74

1 099

339

E

66

1

1 312

314

3 619

1 345

39

139

1

6 769

1 103

29
3 113

1 047

34

112

,|

921

2.7

2E46

1 0E6

23

92

5 195

797

171

2 4E9

6E3

1E

77

4 435

124

56

357

203

5

15

54E

1X

1 4E9

560

1E

53

2811

462

E6

1 263

453

15

3E

2.7

71

67E

322

7

22

1

132a

1E2

55

543

208

t

17

1 011

E

5

20

2

7

3

19

4

1

2

Männlich

\ rciblich

1 986

297

49

E27

211

4

55

1

a2

2

36 144 5 GIg

100

25

272

128

4

13

2 3't9

66

36

%
127

3

15

Öfrcntlichc Schu|Gn ..............................

Pri\ate Schulcn

Lchrg.ng en öfrcntlichcn lnltitutcn ......

Lehrgang an priratcn lnttituten ............

Fcrnlehrgang an öfrentlichen I n3titutcn

Fcrnlchrgang rn pri.atcn lnstitutGn .....

Auslandrfall (§ 5 Ab.. 2l ......................

Zusammcn

209

E5

506

29E2

45

16

135

114

1

5

1

5

27

lnlgGsamt

Statirticchoc Bundclamt, F.chtGric 1 1. Rcihc t, 19gE

-44-

412 1 130 7GO .f95 317

| ,aron im Alter rcn bis unter ... Jahren

E



7 Geförderte 1997 nach Fortblldungsstätten, Staatsangehciriglelt, Voll-, Tellzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Dawn

Forlbildungsstätte Ausländer aus

lnageaamt

Zuaammen

Nicht-EU-Ländern

312

29

286

134

1

4

766

Öffentliche Schulen ............

Pnvate Schulen

Lenrgang an öffentlichen lnstituten ...........

Lehrgang an pri\leten lnstrtuten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstiluten .....

Fernlehrgang an priwten lnstrtuten ...........

Auslandsfall (§ 5 Abs 2l . . ..

lnegeeamt,..

Öffentliche Schulen ... ...... .

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstrtuten ......

Lehrgang an priraten lnstituten ...... .....

Fernlehrgang an öffentlichen lnstttuten

Fernlehrgang an pri\aten lnstiluten .. . .

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2l . . ..... ........

Zuaammen ...

Öffentliche Schulen

Pn\ate Schulen

LehrgEng an öffentlichen I nsituten ............

Lehrgang an privaten ln§ttuten

Fernlehrgang an öffentlichen I ns{ttuten .......

Fernlehrgang an prir,iaten lnslttuten . ......,...

Auslandsfall (§ 5 Ab§. 2l ........ . . ....

14 569

3254

23094

7 928

112

385

4

€ 3{8

11 969

2ffi
20 106

6 301

91

308

3

fi 08t

2 600

948

2 988

1 627

21

77

1

14 072

3 179

22 494

7 686

108

377

3

47 919

11 538

2249

19 622

6 122

87

303

3

39 924

431

57

484

179

4

5

I 160

66

18

116

63

185

46

314

108

3

4

1

661

23

14

63

27

497

75

600

242

4

I
1

I 127

lVEinnllch

't62

32

251

81

3

3

269

25

233

98

1

2

628632

Welbllch

2534

930

2872
'I 564

2'l

74

43

4

53

36

23

1

1E 1382e7

lnsgesamt Deutsche Ausländer

EU-Ländern

Zualmmen... 8262

-45-

7 995

i §atis{isches Bundesänrt}achserie 1 1 , Reihe 8, 1998

1

1



Ausländer

EU-Ländern

lnsgesamt Deutsche

7 Geförderte 1997 nach Fortbildungsstätten, Staatsangehörigkeit, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht

Anzahl

Davon

Fortbrldungsstätte Ausländer aus

Nicht-EU-Ländern

Offentliche Schulen

Pnvate Schulen

Lehrgang an öffentltchen lnstttuten ......

Lehrgang an pn\aten lnstituten ... .......

Fernlehrgang an öffentlichen I nsttttfi en

Fernlehrgang an privaten lnstituten .....

Auslandsfall (§ 5 Ab6 2l ..... .. .

lnageoamt,..

Öffentliche Schulen

Pn\ate Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstrtuten .. .....

Lehrgang an privaten Instiluten ............

Fernlehrgang an öffentlichen lnstttuten ..

Fernlehrgang an priwlen lndrtuten . . . . .. .

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) . .... . .

Zucammen ...

Offentliche Schulen . .....

Prrvate Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnsliluten . .. .

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstrtuten ..

Fernlehrgang an pri\raten I nstittiten ........

Auslandsfall (§ 5 Abo 2l .. ..... ....... .

Zueammen ..

I 121

1 711

11 852

3 495

13

7

1

125

22

128

36

11 156

2 437

13 343

4 250

16

9

1

31 212

26200

2 035

726

1 491

755

3

2

144

33

159

48

384

311

241

15

143

44

Vollzeitlälle

Zuaammen

10 771

2 389

13 041

4 158

16

a

1

30 385

Männlich

8 783

1 677

11 613

3 428

13

7

1

26 622

Weiblich

385

48

302

92

338

34

239

67

827

678

47

14

63

25

19

11

31

't2

443

213

12

111

31

367

32

13

1 988

712

1 428

730

2

2

28

3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, '1998

6 012

46

4 863 149 73 7e



7 Geförderte 1997 nach Fortblldungsstätten, Staatsangehörigkeit, Voll-, Tellzeltfällen und Geschlecht
Anzehl

Dawn

Fortbildungsstätte Ausländer aus

Nicht-EU-Ländern

Oftentliche Schulen

Pnvate Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ......

Lehrgang an pri\aten lnstiluten ............

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an pri\aten lnstiluten .....

Auslandsfall (§ 5 Ab6. 2l .. ..

lnagesamt...

Öffentliche Schulen .. ..... ..

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ........

Lehrgang an privaten lnstrtuten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstitulen ..

Fernlehrgang an pri\aten lnstiluten ........

Auslandsfall (§ 5 Abs 21 ............ .. ...

Zucammen..

Öffentliche Schulen ..... ......

Pn\rate Schulen

Lehrgang an öffentlichen ln§rtuten ... .

Lehrgang an privaten lnstrtuten ...........

Fernlehrgang an öffentlichen lnstiluten

Fernlehrgang an pri\aten lnstituten .....

Auslandsfall (§ 5 Ab6 2l . .

3 301

790

9 453

3 528

92

368

2

41

13

155

60

3

4

1

3 413

817

9 751

3 678

96

376

3

t8 134

2848

595

I 254

2 806

78

301

2

t488t

Tellzeitfälle

Zucammen

l7 53{

tVEnnllch

2755

572

I 009

2 694

74

296

2

11ß2

Wclbllch

112

27

298

150

4

I
1

600

93

23

245

't12

4

5

ß2

277

37

10

123

45

3

3

71

't4

143

90

1

4

323

56

13

122

67

1

2

5'65

222

1 497

872

18

75

1

546

218

1 444

834

18

72

19

4

53

38

15

1

21

23

N21 2e1

e2

4

3

32

15

3

1

2

56

lnsgesamt Deulsche Ausländer t

EU-Ländern

Zueammen ... 3 260

..47 -

3 132 l{8

Statistisches Bundesarnt, Fachserre !1, Reihe 8, 1998



8 Geförderte 1997 nach Fortblldungastätten, Art elnee bereits ennrorbenen berufsqualifizierenden Ausbitdungsabschlueses,
Voll-, Teilzeitfällen und GeEchlecht

Anzahl

Fortbildungsstätte

Offcntlichc Schulcn

Prirate Schulen ......

Lehrgang an öffcntlichen lnstituten ... . .

Lehrgang an pri\aten 1n9tituten .............

Fcrnlchrgang an öffentlichcn lnstituten

Fcrnlchrgang an pri\atcn lnstituten .......

Auslandsf.ll (§ 5 Aba. 2) .... . ..

lnsgcsamt

Offentlichc Schulen ... ......

Pn\ate Schulcn

Lchrgang an öficntlichen lnstituten ...... ......

Lehrgang an pri\aten lnstituten

Fernlehrg.ng en aifientlichen ln3tituten . ...

Fernlehrgang an pri\atcn ln3titut?n .............

Aurlandsfall (§ 5 Abo 2\ ... .... .......

Zusammen

Offentlche Schulcn

Pri\atc Schulen

Lehrg.ng an öfrcntlichcn lnslituten ............

Lehrgang an pri\atcn lnstitutcn

Fernlehrgang an öffcntlichcn lnstituton ... ..

Farnlchrgang an prilaten lnstitutcn ........ ...

Auslandsfall (§ 5 Abs 2) ...

tlg 345 1'.t ß2

lnsgcsamr

Zusammen

6 742

1 030

13 535

4 679

31

60

1

26 079

Männlich

5 950

813

12 016

3 995

27

59

1

nw

Wbiblich

792

217

1 516

684

4

1

14 569

3254

23 094

7 92E

1',tz

3E5

4

11 969

2 306

20 106

6 301

91

30E

a

2 600

948

2 gEE

1 627

21

77

1

4 371

1 0E1

3 549

2 105

49

127

E92

2E5

673

5E2

9

35

214

112

346

1E4

2

14

874

1n
qo

2EO

126

10

1

6(X

211

67

67

6E

a

74

206

67

11 512

a all

17 704

7 103

85

207

3

9 731

1 704

15 394

5 719

71

163

1 881

509

2 310

1 3E4

14

44

1

Ohne Angabe

2 957

941

5 390

E25

27

178

,|

2 238

602

4 712

sE2

20

145

1

719

339

67E

243

7

4

117

119

19

46

27

1

212

92

4E

21

41

1

375 39 027 10 3'r 9

3 479

796

2 876

1 523

40

92

q7

17

174

4E

1

17

6

32

19

41 @a 8 8p6 x, 327f,/ 8 300

EE

53

66

56

24

Zusammcn... az6i2 3 216

Mit bereits en ,orbenem berufsquahfizierendem Ausbildungsabschluss nach

lnsge3amt § 25 Berds-
bildungs-
geseE

§ 25 Hand-
vr,erksordnung

sonstrgem
Bundesrecht

sonstigem
Landesrecht

sonsligem
Nachreis zusammen

statistischa€ qu-ldTlmt, FTh3!rl{ 1, Raihl!, J9€!r

2176

-48-

270 2ts 76 6 2a3 2 019



8 Geförderte I 997 nach Fortbildungeatätten, Art elnea berelte erworbenen berufequaliflzierenden Ausblldungsabachlueeee,
Voll-, Tellzeitlällen und Geschlecht

Anzahl

Fortbildungsstätte

Vollzcitfäll.

Zusämmcn

Öffenthche Schulen ..

Prrrate Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstituten .............

Lehrgang an pri\aten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten .... ..

Fernlehrgang an privaten lnstituten ..........

Auslandsfall (§ 5 Abs 2l

lnsgcsamt ...

Otfentliche Schulen .

Pri\ate ScFulen

Lehrgang an dffentlichen lnstituten ...........

Lehrgang an pri\aten lnstitutcn

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ......

Fernlehrgang an priratcn lnstituten .............

Auslandsfall (§ 5 Abe. 2\ . ..

Zusammen...

Offentliche Schulen ..

Pri\ate Schulen

Lchrgang an äfrentlichen lnstituten .............

Lehrgang an priraten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an pri\atcn lnstituten ....... . .

Auslandsfall (§ 5 Abq. 2)

11 156

2 437

13 343

4250

16

I
1

31 212

9121

1 711

11 E52

3 495

13

7

1

2ß2o/0

2 035

7b
1 491

755

3

2

3 1E9

716

1 405

671

6

1

4 693

7E6

E 041

3 00E

6

3

43?5

614

7 165

2 555

5

3

190

96

190

91

5@

116

5zl

161

61

s§n

190

47

29

2E

51

10

57

16

E 513

1 659

972.

3 E17

12

4

49

7 120

1212

E 564

3 155

10

4

11

109 20 065

1 393

447

1 156

62
2

Angabe

2e43

77E

3 621

433

4

5

1

7 /ß5

2001

499

3 2EE

340

3

3

1

6 13!i

642

279

333

93

1

2

5 gol 16 739

Männlich

xv 134 ßTn

252E

529

1 14E

521

5

1

661

1E7

257

153

1

567

174

E56

453

1

10E

E

21

7

1U

42

7

a7?i2 1'l 688

Wblbllch

d2

39

21

74

44

n
30

9

3

6

5

150 25 3 642 1 3!t0

Mit bercitg en Drbenem bcrufsqualifizicrendem Ausbrldungsabschluss nach

lnsgesamt § 25 Bcrufs-
bildunga-
gcsctz

§ 25 Hand-
racrksordnung

sonstigem
Bundesrecht

sonstigcm
Landcarecht.

sonstigem
Nachrapis zusammGn

Zusamman... 5 012 1ßE

49

2c51 1Tt

L9!!stisg_c! au11!1m!r19t!.ric 11. Reihe E, 1996



Mit bercrls emorbenem berUfsqualif izterendem Ausbildungsabschluss nach

sonstigem
Landesrecht

sonstigem
Nachreis zusammen

§ 25 Berufs-
bildungs-

geseE
§ 25 Hand-

uerksordnung
sonstigem

Bundesrechtlnsgesamt

g Gelörderte lg97 nach Fortbildungsstätten. Art eanes bereita erworbenen berulequalifizierenden Auebildungsabachlusses,
Voll-. Teilzeitfällen und Geechlecht

Anzahl

Fortbildungsstätte

Offentlichc Schulen .. .........

Prrratc Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten .............

Lehrgang an priraten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnStitutcn .......

Fernlchrgang an pri\aten lnslitutcn .... ...

Auslandstall (§ 5 Abs. 2) .. .

lnsgcsamt ...

äfentliche Schulcn .......... .

Pri ,ate Schulen . .....

Lehrgang an öffentlichen lnstitutcn ....... .

Lehrgang -n Ei\raten ln3titutcn . ....... ..

Fcrnlehrgeng an öffcntltchcn lnstituten

Fernlehrgeng an pri\alcn lnstitutan .......

Auslandsfall (§ 5 Abo 2) . .......

Zusammcn ...

Offenthche Schulen ...

Prirate Schulcn

Lehrgang an öflcntlichen lnstituten .. ..

Lehrgang an pri\atcn lnslrtuten

Fcrnlehrgang an öfrentlichen lnstituten ...

Fernlehrgang an pri\aten lnstituten ... ..

Auslandstall (§ 5 Abs. 2) ..

Zusammen

18 t34 5?€1 9 340

Männlich

3 413

E17

I 751

3 67E

96

376

t

2 E4E

595

E254

2 606

7E

301

2

14 88tl

56s

222

1 497

872

16

75

1

3 250

Teilzeitfälle

Zusammen

1 849

242

5 495

to/ I

ac

57

1

1 624

199

4 633

1 440

55

1

I 175

Wciblich

211 15 300

Ohne Angabe

314

163

1 769

392

23

.173

2ü34

237

IUJ

1 424

242

17

'142

2 165

77

50

345

150

6

31

1 182

365

2 144

1 431

43

1n

951

%7

1 72E

1 002

35

91

24

14

156

93

2

14

21

20

3E

40

1n

23

13

149

51

1

4

3 099

654

7 982

3 286

73

203

3

2 611

492

6 E30

2564

61

159

2

305

10

119

65

10

1

1'r

11

25

20

,l

15

10

't25

37

1

1 071

231

96

416

429

I
35

212 68 190 12719

2.5

43

662

231

3

1

1 165

14

9

37

2E

10

9

'13

20

1

2

4EE

162

1 152

722.

12

44

1

a

24

14

2

1 217

-50-

93 55 51 2 541 669

4

StalisiischeE aundcsamt Faätrq-ric 1 1 , Rcihc E,-.JtsE 
,



Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstitulen

Lehrgang an
privaten
lnstituten

Fernlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Fernlehrgang
an privaten
lnstituten

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

9 Geförderte 1997 nach Dauer der Maßnahme, Fortbildungsstätten, Voll-, Tellzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter ...

Monaten

lnsges.mt

Zutammen

Auslandsfall
(§ 5 Abs. 2)

1

3

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12- 15
15-18

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15

3
5

12
5

31
7

72
64
50

107
3

26

386

6
334
322
428
344

81
169
551
721
128

71

73
5

21

18-21
21 - 24 ........
24 - 30 ........
30-36
36-42.....
42-49.
49 und mehr

,|

2
9
5

21
5

62
54
4'l
86

2
20

308

;
3
3

2

1

2

1

;
4
3
1
,t

2

21

130
2 934
5 812
9 694
6 145
2572
3 096
5 985
7 217
2 803
1 591
1 142

98
127

116
1 838
4 879
8 780
5 375
2 111
2 429
4 74i
5 753
2 452
1 414
1 013

90
93

14
1 096

933
914
770
461
667

1 244
1 464

351
177
129

8
34

22
579
890

3 137
1 727

485
828

3 138
2 383

596
359
385

24
16

19
377
709

2 76'.1

1 519
415
649

2 465
1 907

485
285
350

22
6

71

1 361
3 426
4 775
3 096
1 561
1 479
1 737
2 745
1 516

817
417
46
47

65
910

2 955
4 449
2789
1 320
1 222
1 464
2301
1 386

779
378

45
43

b
451
471
326
307
241
257
273
444
130
38
39

1

4

2 988

31

654
1 169
1 342

950
438
579
545

1 275
489
244
141

19
12

7 928

m
364
957

1 226
791
309
423
428
956
425
248
123

17
I

6 3ot

5
290
212
116
159
129
156
117
319
64
36
18

2
4

;
2
7

16
2

10
7

19
10
10
17

1

5

112

4
2
ö

14
2
I
7

15
b
7

16

3

9t

6
183
255
336
253
60

105
372
51 1

96
54
58

4
13

15;
67
92
91
2'l
64

179
210
32
17
15

1

8

948

2

2

1

3
5

2

Ohne Angabe

Ohne Angabe

lnegeeamt...

Zuaammen

,09 346 la 569 3261 23 094

NEnnllch

2

41 084 fi 969 2 306 20 lO€

Welbllch

3
n2
181
376
M

70
179
673
476
111
74
35

2
10

15-18
18-21
21 -24
24-30
30-36
36-42
42-49
49 und mehr .

Ohne Angabe

10
2

10
10
I

21
1

6

1 a27 77Zuaammen .. 8282 2 900

- 51 -

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 998
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15
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9 Geförderte 1997 nach Dauer der Maßnahme, Fortbildungsstäften, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Forlbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter ...

Monaten Auslandsfall
(§ 5 Abs. 2)

Vollzeitfälle
Zuaammen

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18-21 ... ,

21 -24 ,

24-30
30-36
36-42 ,

42-49
d9 und mehr
Chne Angabe

1- 3
3- 6
6-9
9-12

12-15 . .

15-18 .

18-21
21 -24
24-30 .

30-35
36-Ä2
42-49
49 und mehr
Ohne Angabe

12-15.......
15-18
18-21
21 -24 .,

24-30 ...
30-36 . ..

36-42
42 - 49 ........
49 und mehr
Ohne Angabe

117
2 869
5 400
I 672
4 533
't 096
1 185
3 796
2 988

320
171
46

7
12

105
1 787
4 576
7 984
4 143

998
933

2 953
2323

233
114
42

7
2

2emo

12
1 082

824
688
390

98
252
843
665

87
57

4

10

21
563
788

2904
1 414

279
581

2 723
161 1

142
101

15
3

11

18
366
647

2 566
1 274

244
448

2130
1 265

83
61
14
3
2

6
330
302
398
250

34
102
479
492
to
13

1

64
1 327
3 191
4 172
2260

677
426
429
602
124
46
23

2

26
643

1 117
1 190

606
105
74

163
)Q)

25
11

6
2

;
3
1

1

2
1

1

5
2

lnsg.a.rrlt ...

Zuaammcn ..

31 212 rr 156 2 137 13 343

Männlich

6
181
244
317
195
30
EE

316
341

19
6
1

58
882

2 760
3 972
2 124

630
376
aaE

503
110

39
21

2

1 711 11 862

Weiblich

6
445
431
200
136
47
50
54
99
14

7
2

1 260

23
354
923

1 123
547
93
53

130
213

21
8
5
2

;
2
1

1

1

1

4
1

4)

16

l3

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

J 121

3
197
141
338
140
35

133
593
346

59
40

1

149
58
81
55

4
47

163
151

10
7

3 495

3
289
194
67
59
12
21
33
69

4
3
1

766

2

I
Zuaammen .. 6 012 2 035 23

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten
lnstituten

Fernlehrgang
an öffentlichen

lnstitulen

Fernlehrgang
an pnvaten
lnstittrten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998

726

-52-
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9 Gefciderte 1997 nach Dauer der Maßnahme, Fortbildungsstätten, Voll-, Tellzeitfällen und ceschlecht
Anzahl

FortbiHungsslätten
Dauer der Maßnahme

von ... bis unter ...
Monaten

49 uno mehr
Chne Angabe

lnegesemt...

Auslandsfall
(§ s Abs. 2)

Zuaammen

z

2

;
4

20
4

62
54
41
86

2n
301

;
2

10
'10

o

21
1

6

75

;
2

11
4

29
6

72
64
50

107
3

26

376

;
2

14
2

10
6

19
10
10
16

1

5

9€

;
20
30
94
47
67
72

229
99
58
72

5
20

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
24-30
30- 36
36-42
42-49

13
65

412
1 022
1 612
1 476
1 911
2 189
4 229
2 483
1 420
1 096

91
115

1

16
102
233
313
26
247
415
772
454
2fi
370

21
5

3 413

7

34
235
603
836
884

I 053
I 308
2 143
1 392

771
394

44
47

7

28
195
477
665
690
846

1 089
1 798
1 276

740
357
43
43

5
11

52
152
344
333
505
382
993
464
273
135

17
12

3 678

3
't0
34

103
244
216
370
298
743
404
240
118

15
I

2

r8 r34 417 9 751

wLinnllch

3

1- 3 ..

3- 6 .

6- 9 ,

9- 12
12-15
15-18
18-21
21 -2a
24 -30 ,

30-36
36. 42
42-49
49 und mehr
Ohne Angabe

11

51
303
796

1 232
1 113
1 496
1 788
3 430
2 219
1 300

971
83
91

1

11

62
195
245
171
201
335
642
402
224
336

19
4

;
't1
't9
58
30
50
56

't70
77
48
57

4
13

.l

2
12
2
9
6

15
6
7

15

3

Zuaammen,.. 14 884 2 848

2
14

109
226
380
363
415
401
799
264
120
125

I
24

595 8261

Welbllch

t̂)
40

126
171
194
207
219
345
116

31
37

1

4

r 497

2 806

2
1

't8
49

100
117
135
u

250
60
33
17
2
4

872

7a

1-3
3- 6
6-9
9. 12

12- 15
15-18

;
I

11

36
17
17
16
59
22
10
15

1

7

222

;
40
38
68
35
46
80

'130

52
34
34

2
1

565

1A-21
21 -24
24-30
30-36
36-42
42-49

2
2
3

49 und mehr
Ohne Angabe

2

1

;
4
3
1

1

a

r8

§atistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe B, lggg

lnsgesarnt Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten
lnstittrten

Fernlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Fernlehrgang
an privaten
lnstituten

Zua:mmen 3 250

-53-



verwitwet geschieden
lnsgesamt

ledig verheiratet
dauernd
gelrennl
lebend

10 Geförderte 1997 nach Fortbildungsstitten, Familienstand und Geschlecht
Vollzeitfälle 1l

Anzahl

Familienstand

Fortbildungsstätte

Öffentliche Schulen

Prvate Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnstitulen .....

Lehrgang an privaten lnstituten ...........

F ernlehrgang an öfientlichen lnstituten

Fernlehrgang an privaten lnstituten ....,

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .....................

lnsgesamt...

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ......

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstituten

Fernlehrgang an privaten lnstitulen .....

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......................

Zusammen..

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstituten ......

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstituten

Fernlehrgang an privaten lnstituten .....

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......................

2 469

454

3 511

1 088

3

1

13

4

12

3

274

77

310

121

11 156

2 437

13 343

4 250

16

I
1

8 222

1 862

I 219

2 939
't3

I
1

6 559

't 292
8 100

2 369

10

6

1

2 035

726

1 491

755

3

2

5012

lnsgesamt

2227

359

3 261

970

3

1

242

95

250

118

118

27

150

42

337

234

ohne
Angabe

60

13

141

57

782 2713',t 212 22 264 7 526

Männlich

32

186

38

245

85

14 554

I 121

1 7',t1

11 852

3 495

13

7

1

85

11

115

23

8

1

4

1

56

10

127

47

2&26200 18 337 6 821

Weiblich

I 663

570

1 119

570

3

2

4

3

14

10

33
't6

35

19

5

3

8

2

88

39

65

36

Zusammen..

1) Angaben liegen nur für Vollzeitfälle vor

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998

3 927
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jahrlich erscheinende Verötentlichung über die allgemetnbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten
Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend
hierzu werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schular-
ten, Klassenstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am
fremdsprachlichen Unterncht und Abschlußarten gegliedert. Alle
Daten srnd regional nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Studienseminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffent-
lichung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersich-
ten für alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für
die Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staats-
angehörigkeit. Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Ab-
schlußarten und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten
über die Schulen des Gesundheitswesens und die Lehrerausbil-
dung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche Be-
rulsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Aus-
zubildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung.
Die aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschluß-
prütungen werden überwiegend in der Untergliederung nach Aus-
bildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Aus-
brlder, Ausbildungsberaler sowie die Teilnahme an Fortbildungs-
prüf ungen zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint jährlich jeweils für das Winterse-
mester mit Angaben über die deutschen und ausländischen Stu-
dierenden und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hoch-
schularten. Hochschulen und Bundesländern, sowie differenziert
nach Studrenfächern. angestrebter Abschlußprülung und einigen
anderen Merkmalen. Für die Studienanfänger erscheint eine ent-
sprechende Veroflentlichung jeweils auch für das Sommerse-
mester. Vorwegergebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Stu-
dentenstatistik werden semesterweise in einem Vorbericht be-
kanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten Ab-
schlußprüfungen wlrd jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind jeweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommerse-
mesters zu einem Prüfungsjahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1: Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröflentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatisti-
sche Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen.
dte jährlich lortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor
allem der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung
aktueller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten-
Personal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länder-
ergebnisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen
untergliedert sind.
4.3.2: Monetäre hochschulstatistische Kennzahlen
(ln Vorbereitung)

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Verötfentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige

Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte ge-
bracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen so-
wie nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der
Hochschulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundes-
ländern.

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Verötfentlichung erscheint jährlich leweils für das Winterse-
mester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in
der Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern
sowie nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden
Angaben über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländern ge-
macht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestell$.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der nach
dem BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen
Autwand, Art, Umlang und Höhe der Förderung sowie über den
sozialen Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
f ortbildun gsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden lährlich Angaben über die Zahl der nach
dem AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) geförderten Voll-
und Teilzeitfälle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe
der Förderung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten
darstellt. Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 't: Wissenschaftllches und künstlerisches Personal an
Hochschulen '1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstle-
risch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach
Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr-
und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über ctie Angaben in der
Reihe'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Un-
tergliederung nach wissenschaftlicher Qualifikation. sowie nach
dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel [ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungs-
bereich enthält.

l'"wtr| ,)
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fach-
verlage GmbH, Postfach 43 43.72774 Reutlingen, erhältlich.
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